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Polinsche Alebersicht .
Maunheim , 2. September 1907 .

Die Berichterſtattung des „ Vorwärts “

wegen ihrer Tendenzmacherei und ihrer Lücken vonſeiten der
Genoſſen ſelbſt aufs heftigſte angegriffen worden . Heute

muß der „ Vorwärts “ nun die Wiedergabe der Reſolution über
Kolonialpolitit richtigſtellen . Er hatte geſchrieben , daß die
von zwei Genoſſen vereinbarte Kompromißfaſſung der Ein⸗
leitungsſätze der Reſolution der Kommiſſionsmehrheit , die
lautete : „ In der Erwägung , daß der Sozialismus die Pro⸗
duktivkräfte des ganzen Erdkreiſes entfalten und alls Völker

zur höchſten Kultur emporführen will , verwirft der Kongreß
nicht jede Kolonialpolitik prinzipiell , weil dieſe unter ſozig⸗
. hem Regime ziviliſatoriſch wirken kann “ in der deutſchen
Delegation überhaupt nicht mehr zur Abſtimmung gelangt
ſei. Das iſh unrichtig . Die Kompromißfaſſung wurde in

einer unmittelbar vor der entſcheidenden Plenarſitzung ab⸗

ertenen Sitzung der deutſchen Delegation gegen wenige
Stimmen angenommen. Trotzdem ändert dieſe Abſtimmung

ſelbſtverſtändlich nichts an der Verwerfung jeglicher Kolonial⸗
politik ſeitens des „ Vorwärts “ . “

Die Blockpolitit , die Wahlreform und die

Freiſinnigen .
Unter den Ankrägen zum Parteitage der

Terfinnigen Volkspartei befindet ſich nach der

„Freiſ. Ztg . “ auch ein Antrag Dr . Wiemer über die Block⸗
politik: „ Der Parteitag erklärt : Diee freiſinnige Volkspartei
erſtrebt , getreu dem Eiſenacher Programm von 1894 , die

bau der politiſchen
ee Freiheit und die Hebung der Wohlfahrt

des geſamten Volkes. Die Partei iſt bereit , mie bisher , geſetz⸗

rer Forderungen liegen , und mit anderen politiſchen Par⸗
keien zur Bekämpfung gemeinſamer Gegner zuſammenwirken .
Für ein ſolches Zuſammenwirken iſt Vorausſetzung, daß die
grundſätzlichen Anſchauungen der Partei gewahrt und die

Forderungen ihres Programms zur Geltung gebracht werden . “
Ein Antrag Dr . Müller⸗Sagan und Dr . Müller⸗Iſerlohn
lautet : „ Der Parteitag wolle beſchließen : Der Parteitag hält
es für unvereinbar mit der notwendigen Einheitlichkeit der

weſentlichſten Einfluß ausübt auf die Reichsverwaltung , ein

anderes Wahlſyſtem herrſcht , als im Reiche , und erachtet ſchon
dus dieſem Grunde , auch abgeſehen von allgemeinen Gründen

der politiſchen Gerechtigkeit , die Einführung des im Pro⸗

Framm der freiſinnigen Volkspartei geforderten gleichen , all⸗
gemeinen , geheimen und direkten Wahlrechts in Preußen für

boten . Der Parteitag erwartet , daß die Fraktion der frei⸗
ſin igen Volkspartei im preußiſchen Abgeordnetenhauſe , wie

Sher, mit allem Nachdruck für die Beſeitigung des beſtehen⸗
n, durchaus ungerechten und widerſinnigen Dreiklaſſen⸗

wahlſyſtems eintreten wird . “ ⸗

über den internationalen Sozjaliſtenkongreß zu Stuttgart iſt

Befeſtigung der nationalen Einigung Deutſchlands, den Aus⸗

geberiſche Maßnahmen zu unterſtützen , die in der Richtung

Reichspolitik , daß in Preußen , dem Bundesſtagt , der den

Deutsches Reich .
Pr . Eylau , 1 . Sept . ( Die Jahrhundert⸗

fejer der Schlacht von Eylau ) wurde heute unter
allgemeiner Anteilnahme ſeitens der Bewohner der Stadt

und des Kreiſes begangen . Die Stadt hatte ſtimmungs⸗
vollen Feſtſchmuck angelegt . Zur Teilnahme an der Feier
waren im Laufe des Vormittags Prinz Friedrich Wilhelm
von Preußen , der kommandierende General von der Goltz
und Oberpräſident von Windheim aus Königsberg ein⸗
getroffen . Um 1 Uhr begann die Gedenkfeier , zu der zahl⸗
reiche Ehrengäſte , darunter der Generalleutnant z. D.

Eſteque und der ruſſiſche Konſul in Königsberg , ferner die
Spitzen der Behörden und die Mitglieder des Landwehr⸗
Offizierkorps erſchienen waren , vor dem ' Eſteque⸗Denkmal
vor dem Bartenſteinertor . Nach Geſangsvorträgen und der

Feſtrede , die Superintendent Burwieg hielt , erfolgte unter

Ehrenſalven die Niederlegung von Kränzen an dem Denk⸗
mal . Sodann hielt Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen
eine Anſprache , in der er der Bedeutung der Doppelfeier , näm⸗

lich des Schlachttages von Pr . ⸗Eylau und des Sedantages ,
gedachte und ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte , das bei der

Verſammlung begeiſterten Widerhall ſand . Gleich nach be⸗

endigter Feier trat der Prinz die Rückreiſe nach Königsberg
an . Um 3 Uhr fand ein Feſtmahl im Kreishauſe ftatt . Nach⸗
dem zunächſt der Landrat das Hoch auf den Kaiſer ausgebracht
hätte , warf Oberpräſident von Windheim ſodann einen Rüſck⸗

blick auf die Zeit vor hundert Jahren . Der kommandierende

General von der Goltz gedachte jener ſchweren Zeit , in deren

Feuerprobe ſich in Oſtpreußen der Geiſt der Einigkefk und der

Entſchloſſenheit entwickelt habe , der Kreis Pr . ⸗Eylau habe ſich
durch die heutige Gedächtnisfeier große Verdienſte erworben .

* Oeſterreich⸗ Ungarn . ( Miniſterwochſel . )
Die „ Neue Freie Preſſe “ meldet , daß zum Beginn der parla⸗
mentariſchen Kampagne das Miniſterjium Frhr . v . Beck mit

Frhr .
v. Beck ſei nicht abgeneigt , den Anſprüchen der deutſchen und
tſchechiſchen Agrarier ſowie der chriſtlich⸗ſozialen Rechnung
zu tragen . Als ſicher gilt die Demiſſſon des Handels⸗
miniſters Dr . Forſcht , als ſehr wahrſcheinlich das Aus⸗

ſcheiden des deutſchen Landsmannminiſter Prade .
Großbritannien . ( Irland unter eng⸗

läſcher Herrſchaft . ) Der letzte Bericht des Statiſtiſchen
Amts für Irland zeigt , daß die Bevölkerung Irlands unter
der engliſchen Herrſchaft beſtändig zurückgeht . Sie iſt von
8 287 848 ( 1846 ) auf 4542 061 zurückgegangen und dann
in den letzten zehn Jahren , in denen ungefähr 400 000 Iren ,
gerade die jungen und kräftigen Leute , ausgewandert ſind ,
auf 4 388 006 letztes Jahr geſunken . Kein anderes Land in

Europa weiſt eine ſolche Erſcheinung auf . „ Mancheſter
Güardian “ ſchreibt : „ Dieſe ſtetige friedliche Abtötung einer

Nation , deren Geſchick wir durch ſo häßliche Mittel wie den ,

Der

durch Korruption erzielten Akt der Union in unſere Hand
genommen haben , iſt es , was die moraliſche Autorität Eng⸗

lands in Europa beinahe vernichtet , wenn es den Herrſchern in
der europäiſchen Türkei oder am Kongo ihre Pflichten gegen
die Beherrſchten predigt . Die kontinentale Legende von der

engliſchen Heuchelei ſchlägt nur tiefere Wurzeln . “
* Rußlan d. ( Unterdrückung der Glaubens⸗

freiheit . ) Ein kaiſerlicher Ukas vom 21 . Auguſt beſtimmt ,
ergänzend zu dem Geſetz über die Glaubensfreiheit , daß die

Juden , die früher zum orthodoxen Glauben übergetreten ſind
Und jetzt wieder jüdiſchen Glauben annehmen , ihr durch den
Uebertritt zum Prawoslawentum erworbenes Bürgerrecht
verlieren und in das Anſiedelungsgebiet auszuweiſen ſind .

— [ Der Zar in Petersburg ) . In Gegenwart des
Kaiſers , der Kaiſerin , der Königin von Griechenland , aller an⸗
weſenden Großfürſten und Großfürſtinnen , der Miniſter und
des diplomatiſchen Korps fand geſtern in Petersburg die feier⸗
liche Einweihung der zum Gedächtnis an Kaiſer Alexander II . “
an der Stelle , wo er den Tod fand , errichteten Kirche , zur Auf⸗
erſtehung Chriſti , ſtatt . Der Metropolit Antonius vollzog den
Weiheakt . Sämtliche Truppenteile der Garniſonen von Peters⸗
burg und Umgebung hatten Abordnungen entſandt . Der Kaiſer
und die Kaiſerin waren von Peterhof zu Schiff eingetroffen . Am
Newaquai und über dem Marsfeld hinweg waren Truppen auf⸗
geſtellt . Trotz der polizeilichen Abſperrungen ,waren Tauſend
erſchienen , um den Kaiſer zu begrüßen , der ſeit der Eröffnung
der erſten Reichsduma zum erſten Male wieder Petersburg be⸗
ſuchte . Nach der kirchlichen Feier nahmen der Kaiſer , der die

Uniform des Preobraſchenskiſchen Leibregiments trug , und di ,
Kaiſerin den Vorbeimarſch der Truppen ab . Die Volksmaſſe
brachen in ſtürmiſche Hurrarufe aus . Im Innern der neuen
Kirche iſt an der Stelle , wo Kaiſer Alexander II . “ ermordet
wurde , der betreffende Teil der Straße im alten Zuſtande er⸗
halten und von einem Tempel mit ſchwarzen Granitſäulen über
deckt . Nach der Feier beſuchten die Majeſtäten die Gräber Ale

randers II . und Alexanders III . in der Peters⸗Pauls⸗Kathe⸗
drale und kehrten zu Schiff nach Peterhof zurück . 8

* Perſien . ( Ein politiſcher Mord ) . In Teher
wurde der Großpezier beim Verlaſſen des Parlam
durch Revolverſchüſſe getötet .

Reichsländiſche Politik .
* Metz , 1 . Sept . Bei der heutigen Bezirkstagsnach

wahl wurde Maujean von allen nichtſozialdemokratiſche
Parteien mit 919 von 1059 Stimmen gewählt . Der Sozialiſ
Schleicher erhielt 579 Stimmen .
Sagargemün d, 1, Sept .

tagsnachwahl wurde Jeanth ( Lothringergruppe
ſcher ) mit 2526 Stimmen gewählt . Dr . Schäffer
gruppe Altdeutſcher ) erhielt 2022 Stimmen .

Bei der heutigen 5

Der er ſte rheiniſcht Reödnerku
nationalliberalen Partei nimmt in den nächſten Tag
Köln ſeinen Anfang . Die Zahl der Teilnehmer iſt eine
alle Erwartung große geworden : 71 Anmeldungen er
Um übertriebenen Hoffnungen zu begegnen , legt das
niſche Provinzialkomitee in folgender kurzer Darſtellung
Zweck und Ziel dieſer Rednerkurſe dar ? :

Diplomatenränke .
Noman von Max Pemberton .

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .

Nachdruck verboten ) .

(Fortſetzung.
„ Dann darf ich alſo nicht ünfreundlich von ihm reden !

Uebrigens behandelte er mich ſehr nett und ich glaube nicht ,
daß ich jemals vorher in meinem

be, einem Manne zu begegnen . “
„ In Deinem ganzen Leben ? “ “
„ Du weißt doch , was ich meine , Liebling ! Ueberlege doch, ich

ußte ia nicht einmal , ob Du lebteſt oder tot warſt ! “
r küßte ſie . „ „

„ Frauen ängſtigen ſich immer zur falſechn Zeit — ſie er⸗

die Wahrſcheinlichteiten nicht richtig . Wenn Du Ver⸗

nis für die hohe Politik hätteſt , würdeſt Du alles beſſer ge⸗
Lußt haben . Mein Tod könnte Tavier nicht ſo viel nützen wie

Leben . Die Volksgunſt iſt ein gefährliches Ding . Sie

delgibt einem Manne , der tot iſt , viel , und außerdem muß man
ich ſeine Erben berückſichtigen . Mein Bruder , Prinz Ferdi⸗
nd, würde Frankreich um Hilfe angerufen haben . Wie die

Sachen alſo ſtehen , wird der alte Juchs einen beſſeren Weg fin⸗
de ich ſehe jetzt alles ganz klar ! Es wird irgend ein ,

eeingericht im Stadthaus abgehalten und ich werde ſchwerer
ſalsverbrechen angeklagt werden . Und dann wird der Graf

mein Freund auftun — eine neue Art bon Mephiſto⸗
Wenn er das Volk dazu bringen kann , ſo wird er viel⸗

in Leben nehmen — es hängt von ſeinem Glücke und
ſiſchen Regierung ab . Die Verbannung fürchte

1— 4
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ganzen Leben mich ſo gefreut

fällt , ſoll auch Dein Geſicht beleuchten . Möge das Ende gut oder

das Schwert entſcheiden . Anders darf es nicht ſein — Du wärſt
ja auch die Letzte , die das wünſchte . “

Eſther gab ſich ganz dem Einfluſſe dieſes echt männlichen
Vertrauens hin , denn nichts bewundert das Weib am Manne ſo
ſehr wie den Mut. Und was er hiuch ſonſt für Fehler hatte , Artur
von Cadi durfte niemals ein Feigling genannt werden . Eſther
ſelbſt wußte ſo wenig von ſeinem Volk und deſſen Angelegenhei⸗
ten , daß vieles , von dem er jetzt ſprach , ſie in Erſtaunen verſetzte .
Dieſer aanze Kampf erſchien ihr wie der Streit eines tapferen
und ehrlichen Mannes gegen die verborgenen Kräfte des Diplo⸗
maten und Ränkeſchmiedes , und dieſe Ueberlegung ließ ſie für Ar⸗
turs Sicherheit erzittern .

„ Natürlich muß das Schwert entſcheiden , Arthur ! “ ſagte ſie
mit ungewohntem Ernſt . „ Aber verſprich mir , Liebling , daß ,
was immer ſich auch ereignen mag , es ſich nicht ereignen darf ,
weil Du mich liebſt . O, ich weiß , was Dich dieſer Kampf koſtet !
Bisweilen möchte ich ſagen : „ Laß mich weggehen — vergiß mich ,

17mich

Er erlaubte ihr nicht , fortzufahren , ſondern rief , ſie plötzlich
in ſeine Arme ſchließend , aus : „ Nein , das will ich nicht hören !
Wenn ich gelernt habe , tkapfer meine Rolle zu ſpielen , verdanke
ich das nicht Dir ? Soll ich das wertbollſte Stück meines Be⸗

ſitzes für eine Chimäre aufgeben ? Für einen Schein von Stel⸗
lung und Macht ? ſein , teures Weib , wir wollen der Welt zuſam⸗
men trotzen , und jeder Sonnenſtrahl des Glücks , der auf mich

ſchlecht ſein — mein He
das ich liebe ! “

Sie ſtritt mit ihm nicht weiter darüber ,und ſie hatte auch
hrer Meinung zu beſtehen .ſo

ſehr zum Herrn

im iſt hier in dem Herzen des Weibes ,

vergiß , daß ich gelebt habe ! “ IftR nicht Dein Glück alles für

ſchon einen Ausweg finden . “ Lippen preßten ſich auf Lip
*

Seine leiden⸗

er die Wahrheit ſprach, daß ſie ihm alles war , und daß oh
das Leben für ihn keinen Reiz deſaß . 1%

„ Ich habe keinen Willen als den Deinen , Liebling, “
„ Gott möge uns helfen , zu tun , was gut iſt ! Aber ich mu
Leuten heute antworten . Was ſoll ich ſagen ? Was ſoll ich

berichten? 5 „ „ „
„ Daß ſie Jeiglinge ſeien , wenn ſie mein Weib in di

Frage zu mir ſenden — daß ich über ihre Drohungen lache
ihre Autorität nicht anerkenne ! Sage ihnen das nur

und erkläre ihnen , daß ich auf meine Freunde rechne un
das Ehrgefühl meines Volkes , und daß ich verſtehen werde ,
jenigen zu verteidigen , die treu bei mir ausharren —
irgend jemand Dich beleidigt , dann halte ſeinen Namen feſt, d
ich ſchwöre Dir , er ſoll mir Rede ſtehen ! Wirſt Du Dich an 0

*

alles auch erinnern ? “

„ „ Ich exinnere mich an nichts als an Deine Liebe “ !
Die Stunde ging ſchnell ihren Ende entgegen . Noch Ehn

leute in der erſten Zeit des Honigmonats , vergaßen ſie bei⸗
die rauhe Wirklichkeit . Jeder ſuchte ſich mit den Gedanke
tröſten : „ Das Schlimmſte kann nicht eintreten , wir

die Hände ſchloſſen ſich feſt ineinander . Sie waren wie K
des Frühlings , immer voll Hoffnung auf den nahenden
mer . Wenn Eſther ſich des Schattens , der über ihnen ſchm
erinnerte , weun die Wirklichkeit in der Sonnenglut der
erſchauern ließ , dann verſchloß ſie die Augen davor und
die Ohren taub . Es konnte nicht ſein , daß das Geſchick

ihnen umſpringen und erklären würde : „ Hier müßt ih

annu
ſther ; aber ich müßteein
Kampf
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Ganz irrig wäre nun die Auffaſſung , als wolle man in Köln
nach achttägiger Unterweiſung formvollendete Redner nach Hauſe
ſchicken , als habe man die Hoffnung , in einer Woche auch ſolchen

Leuten die Zunge zu löſen , denen nun einmal die Gabe des Redens

in politiſchen Verſammt verſagt geblieben iſt . Was das

Komitee will , das iſt erf es weiteren

Kreiſes von ſolchen Parteif
perſönlich den Mut beſitze
zu leiſten , Unwahrheiten
unſere Tätigkeit , wie

geſetzt und in oft

ſofort zu kennzeichnen und

entgegenzuwirken , die unſerer

Ferner ſollen unſere
K

ihrem engeren Wirkung
auf nationalliberaler Grr

ſo die Reihen unſerer Partei
gaben voll zu erfüllen , bedarf
arbeit unſerer Kursbeſucher , der fleiß
gegneriſchen Verſammlungen und ei
der Parteileitung . Auf dieſem
muß nachdrücklich etwas geſch

gen

teiſten u
verbreit

hin angeref
enkreiſe polit
k und zu

ſtärken . Um di
lich der ernſt

en Uebung in 0
er dauernden Verbindung mit

Gebiete iſt noch viel zu tun und

ehen , wenn die viel geforderete innere

Fühlung mit den breiten Wählermaſſen endlich zur Tatſache
ſoll . Unter dieſem Geſie inkte erweitern ſich die
die Augen ſpringenden Aufgaben eines Rednerkurſes zu
tigen Gliede in der Kette der allgemeinen Organi
für die Geſamtpartei .

Unſere beſten Wünſche hegleiten unſere rheiniſchen Partei⸗

freunde bei dieſem erſten Vorſuche !

Hermann Schell und der Vatikan .

In der neueſten Nummer der Frankfurter Halbmonats⸗
ſchrift „ Das freie Wort “ veröffentlicht Dr . Ernſt Hau
viller ( Colmar ) einen Brief , den Profeſſor Schell kurz
nach ſeiner Unterwerfung an ihn geſchrieben hat . Der Brief ,
der vom 25. März 1899 datiert und nach Rom berichtet iſt , wo
Dr . Hauviller damals weilte , hat folgenden Wortlaut :

„ Werter Herr Doktor !
Die Entwicklung meiner Verhältniſſe kennen

wenigſtens ſoweit ſie durch die Nebel der Preſſe
Parteitendenz hindurch zu erkennen iſt .

Nachdem mir die Theologiſche Fakultät die Aufklärung ge⸗
geben hatte , daß ich den Bruch mit der Kirche nur durch Unter⸗
werfung vermeiden könne , und daß dieſe Unterwerfung in keiner
Weiſe , weder mittelbar noch unmittelbar , die Preisgabe einer
Ueberzeugung bedeute , ſondern nichts anderes ſei , als die loyale
juriſtiſche Anerkennung der Polizei⸗ oder Regierungsmaßregel
einer inappellablen Inſtanz , die ich doch nicht ändern könne ,
nachdem ferner der Biſchof dieſe Auffaſſung beſtätigt hatte , gab
ich ihm die Submiſſionserklärung ab , die von den Zeitungen
durch Hereinziehung der Devotionsformel der Unterſchrift etwas
geändert worden iſt .

Deereto 8S. Indieis Congregationis , quo libros meos . . . in
indicem librorum prohibitorum referendos esse judicapit , me hisce
sübmitto .

Omni qua par est obedientia et reverentia .
Wirceburgi , 1. Martio 1899 .

ſat arbeiten

8

Sie wohl ,
und deren

Dr . II . S. qrof . theol .

In deutſcher Ueberſetzung :
Dem Dekret der hl . Kongregation des Index , welches be⸗

ſtimmte , meine Werke ſeien auf den Index zu ſetzen unterwerfe
ich mich durch vorliegendes Schreiben .

Mit gebührendem Gehorſam u. der gebührenden Ehrfurcht
Würzburg , den J. März 1899 .

Dr . H. S . prof . theol .
Die Fanatiker auf beiden Seiten gehen nun darauf aus ,

einen Widerruf oder dergleichen hineinzulegen . Dieſe fatale
Verquickung genügt , abgeſehen von dem Reaktionsgewaltakt
ſelber , um das Anſehen des Katholizismus und der katholiſchen
Wiſſenſchaft gründlich zu ſchädigen . Ich weiß nicht , ob die Ent⸗

wicklung der Dinge in Rom , in der gegen die moderne Richtung

auf allen Gebieten krafthegonnenen Kriegsmaſchinenarbeit , ſowie
in der Neugeſtaltung durch die Papſtwahl , die doch kurz über

lang bevorſtehen wird , eine weitere Schädigung oder Hemmung
des vernünftigen Ehriſtentums und der ſittlichen Charakterbil⸗

dung im Katholizismus befürworten läßt . Ich ließ mich nach
der oben berichteten Abwendung des zuerſt , wie mir ſchien ,
vorliegenden Konfliktes zwiſchen Wahrhaftigkeit und Kirchlichkeit
durch die zahlreichen Aufforderungen der Geſinnungsgenoſſen
beſtimmen , die Gehorſamserklärung zu vollziehen , um mich ſo
der Sache zu erhalten . Allein ich machte damals ſchon geltend ,
ob ich nicht weſentlich diskreditiert ſei ?

Glauben Sie , daß man bei dem Zuſtand des Papſtes
weitere Indexmaßregeln gegen La Grange u. a. vornehmen
wird ? Hat die Aufregung der Preſſe in Deutſchland imponiert
und die kirchlichen Prälatenkreiſe ſtutzig gemacht ? Kommen Sie

mit Profeſſor Kraus in Rom zuſammen ? Falls Sie den Ar⸗

tikel geſchrieben , ſenden Sie mir denſelben ,
Wie die Mitteilung in die Preſſe kam , ich reiſte nach Rom ,

weiß ich nicht . Zu ſo vergeblichen — und demütigenden Buß⸗
er e ee e eeee 2 e eeee

und Bittgängen gebe ich mich nicht her . Vielleicht können Sie
mir über die Lage in Rom etwas mitteilen ?

Mit freundlichem Gruß
Dr . H. Schell .

Die Vorgänge in Marokko .

Der „ Temps “ meldet aus Caſablanca vom 31 . Auguſt ,

daß nur noch

Stadt
um in en Hauſe , das ihm

t wurde , ein Hoſpital zu errich⸗
ten . Die beim Bab el Kebir aufgeſtellte Schildwache rief in der

eſtrei „ Wer da ! “ zu
hielt , gab ſie Feuer und verwundete den

Mann , der ein ſpaniſcher Ziviliſt iſt .
Der horkdampfer „ Nive “ iſt mit einem Bataillon der

Fremdenlegion nach Caſablanca in See gegangen .
Transportdampfer „ Shmarock “ wird am Montag mit einem

zweiten Bataillon und Munition ſolgen .
Admiral Philibert telegraphiert am 31 . Auguſt , daß die

Stationierung der franzöſiſchen Kriegsſchiffe
folgende iſt : „ Admiral Aube “ liegt öſtlich von Mogador , „ Gakilée “
bei Saffi , „ Conde “ bei Mazagan , „ Gloirs “ , „ Gueydon “ und „ Veich
long “ bei Caſablanca mit 29 Verwundeten und Kranken von der

Armee und 8 Kranken von der Seediviſion ; „ Caſſini “ , „ Jeanne
d Are “ und „ Dr . Chayla “ liegen in Tanger . Die politiſche Lage

iſt ruhig ; im Lager von Caſablanca ereignete ſich nichts .
Wie ruhig die Lage iſt , erhellt daraus , daß in Tanger

andauernde Panik herrſcht . Ein Dampfer , der für dieſen
chartert wurde , verließ Algeciras mit zahlreichen Familien .

Europäer werden ihre Familien chſte Woche abreiſen
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laſſen .
Die europäiſche Kolonie in Fez , einſchl

ſchen , iſt am 30. Auguſt in Tanger eingetroff Fran⸗
zoſen ſind freiwillig in Fez zurückgeblieben . e Koloni⸗
war mit den übrigen Europäern bei Elkſar und El Kebir zu⸗
ſammengetroffen .

In Caſablanca iſt man der Meinung , Mulay
Hafid Zeit zu gewinnen ſucht , indem er an die Stämme ſchreibt ,
daß ſie mit den Angriffen ein halten ſollten , um Frank⸗
reich den Vorwand für eine Expedition ins Innere zu nehmen ,
Mulay el⸗Ainin zog an Saffi vorüber , konnte aber nicht
in die Stadt ſelbſi eindringen . Er erhielt 500 Dueros , da⸗
mit er weiterziehe . Er erklärte darauf , er marſchiere nach Caſa⸗
blanca . Die Meldung , daß der Kaid von Saffi , Si Aiſſa
Ben Amor , Mulay Hafid als Sultan anerkannte , fand
bis jetzt keine Beſtätigung . Es wird ernſtlich in Erwä⸗

gung gezogen , um die Erregung zu beſänftigen , in Tanger provi⸗

ſoriſch eine Bürgergarde zu errichten , gebildet aus Einwohnern der
Stadt .

eßlich der deut⸗

daß

AHus Stadt und Land .
* Mannheim , 2. September 1907 ,
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Das Hoboiſtenkorps des Grenadier⸗Regi⸗
ments Nr . 89 aus Neuſtrelitz , welches in der vergangenen Woche
mit großem Erfolg in der Ausſtellung konzertierte , iſt noch für
Montag und Dienstag engagiert worden . Dieſe unter Leitung
des Herrn Muſikdirigenten H. Hoffmann ſtehende Kapelle ,
welche in ihrer Heimat Neuſtrelitz als Theaterorcheſter fungiert ,
hat ſich durch ihre Leiſtungen in der hieſigen Ausſtellung zahlreiche
Freunde erworben , und ſo iſt auch für die Konzerte heute und mor⸗

gen ein zahlreicher Beſuch zu erwarten . Für Samstag , den 7.
und Sonntag , den 8. September iſt die rühmlichſt bekannte Kapelle
des 5. Badiſchen Infanterie⸗Regiments aus

Freiburg ( Muſikdirigent Friedmann ) zu Konzerten gewonnen
worden . Dieſe Militärkapelle wird auch in dem Doppel⸗
konzert , welches unter Mitwirkung der verbündeten

Mannheimer Geſangvereine zur Vorfeier von

Großherzogs Geburtstag am Abend des 7. September
ſtattfindet , mitwirken . Der Friedrichsplatz wird eine großartige
Beleuchtung mit Lampious und Kacheln erhalten ,
die noch viel ausgedehnter ſein wird , als die letzte anläßlich des

Weinbaukongreſſes , welche bei dem Publikum ſo allgemeinen Bei⸗

fall gefunden hat . Wie bereits mitgeteilt , werden die Sänger von
der Terraſſe des Waſſerturms aus ſingen . Am Schluß der zweiten

Abteiflung wird als beſondere Ueberraſchung das Transparentbild

des Protektors der Ausſtellung erſcheinen , und während der dritten
Abteilung des Programms wird die Leuchtfontaine in Tätigteit

An dieſem Abend findet auch in den Pergolen des Fried⸗
latzes Reſtaurationsbetrieb ſtatt .

*

5 69 000 Perſonen ,

davon 17000 Zahlende , beſuchten geſtern die Ausſtellung .
größte Intereſſe erregte naturgemäß die Herbſtausſtellung .
morgens bis abends fluteten die
durch die Hallen und hielten mit
derung über die Großartigkeit der

* * *

Luftſchiff⸗Karuſſel im Vergnügungspark .
zie aus dem Inſeratenteil dieſer Nummer hervordehl slobt

Stabliſſement 2 Tage geſchloſſen .

*

Das

d ng.
Von

Beſucher in dichten Scharen
den Ausdrücken der Bewun⸗

Herbſtausſtellung nicht zurüg ,

Aus der Stadtratsſitzung
vom 29 . Auguſt .

Der Stadtgemeinde werden die nachgenannten , zurzeit
noch in der Kunſtausſtellung befindlichen Gemälde zur

Einverleibung in die ſtädtiſche Gemäldeſammlung
geſchenkt :

a ) von Herrn Direktor Adolf Benſinger das Bild
„ Kirchgang “ von Profeſſor Hölzel ,

b ) von Herrn Louis Hirſch das Bild „ Der ſchwarze
Ritter “ von Cairati Girolamo ,

c ) von Herrn Stadtrat Kommerzienrat Hirſchhorn
das Bild „ Die Lautenſchlägerin “ von Friedrich Fehr .

Für dieſe ſehr erfreulichen Zuwendungen ſpricht der
Stadtrat ſeinen verbindlichſten Dank aus .

Ferner wird zur Kenntnis genommen , daß Herr Alt⸗

ſtadtrat Lud wig das von ihm in der Abteilung „ Schwarz⸗
wald “ der Gartenbauausſtellung erſtellte alte Schwarz⸗
waldhaus der Ausſtellung bezw . der Stadtgemeinde
ſchenkungsweiſe überlaſſen hat . Auch für dieſe hoch⸗
berzige Schenkung wird warmer Dank zum Ausdruck gebracht ,

Ueber das Angebot von Ackergrundſtücken auf
den ehemaligen Gemarkungen Käferthal und Neckargu wird

Entſchließung getroffen .
Der Stadtrat erklärt ſich mit der Erlaſſung einer Vor⸗

ſchriſt , wonach das Befahren des Waldparks Neckarau
mit Kraftfahrzeugen ( Automobiten und Motorrädern )
Unterſagt wird , einverſtanden .

Der Regelung des Fuhrwerksverkehrs auf dem
Kaiſer⸗ und Friedrichsring , wonach die vom Hauptbahnhof
nach der Friedrichsbrücke verkehrenden Fuhrwerke die äußere
( öſtliche ) und die in umgekehrter Richtung verkehrenden Fuhr⸗
werke die innere ( weſtliche ) Ringſtraße zu benützen haben ,
wird zugeſtimmt .

Wegen Feſtſtellung der Bauflucht für die Nordſeite der

großen Holzgaſſe beim Neckarauer Uebergang wird

entſprechender Antrag bei Gr . Bezirksamt geſtellt .
Nach Mitteilung des Tiefbauamts wurden folgende

Straßen bezw . Straßenſtrecken fertiggeſtellt und
dem Verkehr übergeben :

a ) Soironſtraße zwiſchen Zeller⸗ und Kronprinzenſtraße
am 2. Auguſt 1907 ;

b ) Zellerſtraße zwiſchen Nebenius⸗ und Karl Mathyſtraße
5. Auguſt 1907 ;
6 ) Nebeniusſtraße zwiſchen Kronprinzen⸗ und Zeller⸗

ſtraße am 10 . Auguſt 1907 ;
d ) Landtheilſtraße zwiſchen Waldpark⸗ und Meerfeld⸗

ſtraße am 10 . Auguſt 1907 .
Nach § 19 der Beſtimmungen über die Vergebung

ſtädtiſcher Arbeiten und Lieferungen durf⸗
ten bisher nur Abſchlagszahlungen bis zur Höhe von 88 PCt .
der Vertragsſummen geleiſtet werden . Dieſe Beſtimmung
wird dahin abgeändert , daß künftighin Abſchlagszahlungen
bis zu 95 pCt . der Vertragsſumme geleiſtet werden dürfen .

am

Allgemeiner Deutſcher Handelsgärtner⸗Tag .

Zum erſten Male verſammelten ſich in dieſen Tagen die
deutſchen Gärtner aus allen Richtungen der Windroſe zu einem
allgemeinen deutſchen Gärtnertgg , um in gemein⸗
ſamer Ausſprache diejenigen Fragen zu erörtern , die den Gärt⸗
ner am meiſten intereſſieren und ihm neue Anr gungen für
ſeinen ſchönen Beruf bieten . Der Handelsgärtnertag zählt
zu den beſtbeſuchteſten Kongreſſen , die in dieſem Jahre in un⸗
ſerer Vaterſtadt ſchon abgehalten wurden und nahm in ſeinen
bisherigen Verſtanſtaltungen einen glänzenden und gllſeits hoch⸗
befriedigenden Verlauf . Lokalkomitee der

füllt hatte , auch für Enthuſiasmus empfänglich war . Seine

Treue für den Fürſten war gerade ſo groß , als das Geſetz ſeines
Jandes es erlaubte . Er hatte ſeine Befehle von dem Rat emp⸗

fangen und wagte nicht , daran zu deuten oder ſelbſtändig ſie zu
erweitern . Er kehrte zu dem Hofe zurück , als genau ſechzig Mi⸗

nuten vergangen waren , ohne irgend welche Fragen zu ſtellen

befahl Eſther kurz , ihm zu folgen , und ging geraden Weges zum

Palaſt .
Die Stadt wachte jetzt allmählich auf , und in den Cafés wur⸗

den eifrig die Ergebniſſe der Nacht und die Eutſcheidungen be⸗

ſprochen , die der Tag bringen ſollke . Ueberall ſchienen Truppen

zu ſein . Teils übten ſie auf dem Marktplatz oder in den Kaſer⸗
men , teils marſchierten ſie mit fliegenden Fahnen und klin⸗

gender Muſik durch die Straße oder ritten , einen Miniſter es⸗

Ffortierend , zum Verſammlungsorte vor dem Rathaus . Ueberall

herrſchte Bewegung und Unruhe . Eſthers ſchneller Blick ent⸗

deckte die Barrikaden vor den Läden . Sie bildete ſich ein , in

den Geſichtern der vorbeikommenden Perſonen leſen zu können ,

und glaubte , daß alle nur eine Frage beſchäftigte : Wie wird

das Schickſal des Fürſten ſich entſcheiden ? Wird das Volk den

Sohn jener Männer verdammen , die fünfhundert Jahre lang
die Freiheit dieſes Staates verteidigt hatten , oder wird es die

traditionelle Lopalität bewahren und ihn retten ?

( Fortſetzung ſolgt . )

Buntes Feuflleton .
Der Löwe iſt los ! Aus Neſphork wird berichtet : Am

Dienstig ward Pittsburg der Schauplatz einer furchtbaren

Panfk ; ein wilder nubiſcher Löwe brach aus einer Menagerie aus

und ſtürzte ſich auf die Menge , die um den Schauplatz verſammelt
war , tötete eine Frau und konnte erſt nach langen fürchterlichen

Minuten des Schreck unſchädlich gemacht werden . Die Mena⸗

gerie war in der Nähe Muſikpavillons aufgeſchlagen , im Pitts⸗
burger Park , wo Tauſende dem Konzerte lauſchten . Der Töwe ,
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ein prachtvolles Tier , war erſt ſeit kurzer Zeit in Gefangenſchaft .

Man hatte verſucht , ihn zu zähmen , aber vergebens , das Tier war

zu wild und ſo hatte man ſchließlich davon abgelaſſen . In einem

Käfig vor der Menagerie ſtellte man den König der Wüſte als be⸗

ſondere Attraktion auf . Während der Wärter über den Löwen

einen Vortrag hielt und Tauſende den Käfig umſtanden , gebärdete

ſich die Veſtie ſehr aufgeregt , rüttelte an den Eiſenſtäben und

warf ſich ſchließlich mit einem wilden Ruck gegen das Gitterz die

eiſernen Stangen gaben nach und wütend ſprang der Löwe auf
die entſetzte Menge . Eine Dame , die in der vorderſten Reihe

ſtand , wurde ſein Opfer ; ſie wurde von dem Raubtier zu Boden

geworfen , mit einem Schlag feiner mächtigen Tatzen riß er ihre

rechte Seite auf , zerbrach mehrere Rippen und ehe man daztwiſchen⸗
treten konnte , riß die Beſtie mit den Zähnen ein gewaltiges Stück

Fleiſch aus der Hüfte ſeines Opfers . Der Poliziſt Downey war

der erſte , der ſich von dem Schrecken erholte . Mit dem Revolver

feuerte er auf die Beſtie und traf ſie in der Seite . Der Löſpe
wandte ſich gegen ſeinen Angreifer . Aber Downey handhabte
ſeinen Knüttel ſo energiſch , daß die Beſtie von ihm abließ ; er brach

ſich eine Bahn durch die entſetzt auseinanderſtiebende Menge und

mit fürchterlichem Gebrüll wandte er ſich zur Treppe des Muſik⸗

pavillons . Inzwiſchen waren mehrere andere Poliziſten herbei⸗
geeilt und eröffneten nun ein regelrechtes Schnellfeuer gegen das
wütende Raubtier Schulter an Schulter bildeten ſie eine Mauer ,
aber das kleine Kaliber der Geſchoſſe ſchien dem Löwen wenig an⸗

zuhaben . Erſt nachdem mehr als hundert Schüſſe auf ihn abgegeben
worden waren , brach das Tier ſterbend zuſammen ,

— Das Paradies der Schwiegermütter . Der Chineſe mag an
und für ſich ein ſehr braper , milder und gutmütiger Mann ſein ,
bei ſeiner Hochzeit wird er in ſeinem ſeidenen Hochzeitskleid viel⸗
leicht eine anziehende Figur machen , aber einer Europöerin iſt
es , ſo ſchreibt der Matin , doch nicht zu empfehlen , ihr Lehen an
das eines Sohnes des Himmels zu ketten . Denn mit dem Augen⸗
blicke , wo die junge Gattin ihr neues Heim im Reiche der Mitte

erreicht , hört ſie auf die vergötterte Geliebte , die Herrin des

Hauſes , der Mittelpunkt der Familie zu ſein . Das liegt vielleicht

wider⸗

ſpruchslos fügen muß. Verachtungen und Krönkungen ſind es,
die die neue Gemahlin empfüngt ; Gehorſam , Geduld und Unter⸗
würfigkeit ſind das einzige , was ſie erwidern darf . In Ehina
kommt die Frau erſt dann zum Ruhm , wenn im fernen Weſten
die Geſellſchaftsgenoſſinnen ſich ſchon rüſten , allgemach von der
geſellſchaftlichen Bühne abzutreten : Die Mutter , die Schwieger⸗
mutter iſt die unumſchränkte Herrſcherin , die Göttin des chineſi⸗
ſchen Hauſes . Der Sohn betet ſie an , und ſeine Gattin wird ihr

Sklave . Ihr gehört ſie fortan an , die Schwiegermutter beſtimmt
ihr Leben , ihre Arbeit , ja ſelbſt die Stunden , in denen ſie ihrem
Gatten ſich widmen darf . Die Strenge der chineſſſchen Sitte geht

ſoweit. daß einer jungen Frau ſelbſt der Beſuch eines Hauſes
verboten iſt , in dem keine Schwiegermutter das Szepter führt .
Und wie die Schwiegermukter einſt unter der Tyrannei einer
alten Frau ſeufzen mußte , ſo macht ſie nun die Junge ſeufzen , 1
Sie nimmt ihrerſeits Rache durch die ſtarren Sittengeſetze , die
einſt ihre Jugend verbitterten . Jede alte Generation nimmt
ſa Rache an der Jüngeren , in unabſehbarer Keite . Und für die

junge Frau gibt es kein Entrinnen , ja ſie muß fürchlen , verkauft
zu werden , damit die Schwiegermutter ein recht prunkvolles
Leichenbegängnis bekommt . Nur ein einziges , verzweifeltes Ab⸗

wehrmitel bleibt der jungen Frau : Der Selbſtmord . Und manch⸗
junge Ehineſin hat den Tod gewählt und ſorgſam alle Vorberei⸗
tungen dazu getroffen , von keinem anderen Gefühl beſeelt , als

der erbitterten Gedanken : Die Schwiegermütter wird ſich ärgern ,
ein einzigesmal werde ich ſie ärgern können . Eine Europäerin
erzählt von einer jungen , ſehr gebildeten Chineſin , mit der ſie ſich

ſehr oft engliſch zu unterhalten pflegte : „ Eines Tages empfing

ich von ihr einen kurzen Zettel : „ Adieu , ich ſtürze mich in den

Brunnen . Ich ſehe ein , daß ich nie den Mut haben würde , jene
Stunde abzuwarten , wo ich endlich Schwiegermuütter ſein werde “

Die kleine chineſiſche Freundin wurde tot aus dem Brunnen ge⸗
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Seueral⸗Auzeiget . ( Mittagblätte )
eeeeeee eeee.Mannheimer Gärtner hat für den Handelsgärtnertag ein Pro⸗

gramm zuſammengeſtellt ,
auch manche Stunde der
ſieht .

Mit einem am Samstag abend im
tenen , überaus zahlreich beſuchten

Begrüßungsabend
nahm der Handelsgärtnertag ſeinen Anfang . Unter den Erf
nenen bemerkten wir u. a. Herrn Bürgermeiſter
den Herren Hofgartendirektor Schuman n,

das neben Stunden ernſter Arbeit
Erholung und des Amüſements vor⸗

Friedrichspark abgehal⸗

hie⸗
Ritter mit

Staatskommiſſär
der Mannheimer Ausſtellung für Lippe⸗Detmold und Direktor
Löwegren⸗Goteburg ( Schweden ) , ſowie die Stadträte
Battenſtein , Mainzer und Vogel und Stv . Levi .
An der Ehrentafel ſaßen außerdem noch die verſchiedenen Vor⸗
ſitzenden der Landesvereinigungen der Gäriner . Die Muſik
ſtellte die Bruchſaler Dragonerkapelle . Die Bühne des Saales
war mit immer grünen Blattpflanzen und Zierbäumen , in
deren Mitte die Büſten von Kaiſer Wilhelm und Großberzog
Friedrich aufgeſtellt waren , hübſch geſchmückt . Das außerordent⸗
lich geſchickt zuſammengeſtellte Programm rief allſeits lebhaften
Beifall hervor . Das Doppelquartett der „ Mannheimer Lieder⸗
tafel “ deſſen hervorragende Geſangsleiſtungen uns wiederholt
ſchon erfreuten , erntete für ſeine herrliches : und klangſchönen
Darbietungen herzlichen Applaus . Auch Herr Bomatſſch
erzielte durch ſeine hübſchen Solis den verdienten Beifall . Den
Haupterfolg errangen jedoch unſere heimiſchen Lokalpoeten
Waldeck und Strauß . Herr Hermann Waldeck hatte für

den Abend einen hübſchen poetiſchen Prolog verfaßt , in dem er
die Handelsgärtner herzlich willkommen hieß , verſchiedene mit
der Ausſtellung in Zuſammenhang ſtehende Perſönlichkeiten
Repvue paſſieren ließ und ſchließlich den Handelsgärtnern einen
Lehrſtuhl an unſerer zukünftigen alma mater prognoſtierte . Frau
Hofſchauſpieler de Lank trug den von Herrn Strauß verfaß⸗
ten humoriſtiſchen Vortrag „ E Mannemer Gärktnerswitwe “ in
bekannter Güte vor . Es war geradezu köſtlich , was die Manne⸗
mer Gärtnerswitwe mit ihren 7 Kindern alles zu erzählen wußte
von der ſchon langerſehnten Markthalle , von ausgeſtellten Mai⸗
glöckchen und von den Jubiläumsguirlanden . Die einzelnen
Pointen riefen ſtürmiſche Heiterkeit hervor . Der Vorſitzende des
Verbandes der ſelsſtändigen Handelsgärtner Badens

Herr Preſtinari⸗Wieblingen⸗Heidelberg
hieß bei Eröffnung des Abends alle Erſchienenen namens des
Ortsausſchuſſes der Heidelberg⸗Mannheimer Gärtner und zu⸗
gleich in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender des Vereins ſelbſtän⸗
diger Handelsgärtner Badens in begrüßenden Worten herzlich
willkommen . Man ſtehe heute am Beginn eines in der Geſchichte
der Organiſation der deutſchen Gärtnerei hochbedeutſamen
Ereigniſſes . Nord und Süd haben ſich zuſammengefunden, um
in gemeinſamer Tagung wichtige Fragen des Berufslebens zu
beraten , Nord und Süd reichter ſich freundcchaftlichſt die Hände,
um erſtmals in gemeinſamer Arbeit darngch zu ſtreben , 1 ſo
ſchönen aber auch ſchweren Beruf der Gärtner diejenige Stelle
im deutſchen Wirtſchafts⸗ und Geſellſchaftsleben zu erringen ,
die dem Gärtner im Hinblick auf ſeinen , große , nationale und

wirtſchaftliche Werke ſchaffenden Charakter auch gebühre . Mögen
die zur Beratung ſtehenden Fragen eine glückliche und frucht⸗
bringende Löſung finden und bei den Behörden auch diejenige
Beachtung und Einſchätzung finden, die einem ſo kulturell und
ſozialwichtigen Berufszweig , wie das die deutſchen Handels⸗

gärtner ſind . gebührt . ( Lebh . Beif . ) .

Herr Direktor Ernſt Müller entledigte ſich⸗ ſeitens
Lokalkomitees der Heidelberg⸗Mannheimer Gärt⸗
einer Dankespflicht gegenüber dem hochverdien⸗

ten und eifrigen Ausſtellungsleiter , Herrn Büs⸗ germeiſter
Ritter . Wer , wie er von Anfang an den Vorbereitungen Zu der
Ausſtellung mit tätig war , der wiſſe , welch ' großes Verſtändnis

des
ner

und welch ' liebevolles Entgegenkommen man bei dem Herrn
fand . Seine Sympathie bekundete er beſonders in der Er⸗

füllung der von den Gärtnern gegebenen Anregungen und

Wünſche . Alle berechtigten Forderungen und Wünſche wurden
bon ihm akzeptiert . Und das liebevolle Enkgegenkommen
Herrn Bürgermeiſters Ritter habe ſich auch erſtreckt auf die

Vorbereitungen zu dem Handelsgärtnertag ( Bravo) . Er glaube,
die Gärtner würden ſich eines großen Verſäumniſſes ſchuldig
machen , wenn ſie nicht am heutigen Abend Lem Ausſtellungs⸗

leiter den herzlichſten Dank darbrächten für alles das , was dieſer
Mann an der Ausſtellung getan hat und was er noch bis zum

Schluß tun wird . ( Lebh . Bravo. ] ) Eine ſchwere Aufgabe und Laſt
habe der Mann auf ſich geladen und die Kraft , um dieſe 5
heit zu bewältigen , konnte er finden in der Befolgung
Grundſatzes , der da lautet : „ Nur die Ruhe kann es machen!“
( OHeiterkeit ) und in der Liebe zur Gartenkunſt und zu unſerer
Stadt Mannheim . Die mit lebhaftem Beifall aufgenommene
Anſprache klang in einem von allen Anweſenden freudig aufge⸗

nommenen Hoch auf Herrn Bürgermeiſter Ritter aus .

Nachdem Herr Roſenkränzer noch allen denen gedankt
halte , die zu dem ſchönen Verlauf des Abends beitrugen , erreichte

der Begrüßungsabend gegen Mitternacht ſein Ende .
Geſtern Vormittag 9½ Uhr begannen die geſchäftlichen 51

kratungen . Dieſelben waren wiederum ſehr gut beſucht . An
f 1 iſch jer 1*

weſend waren u . g. als Vertreter der Großh . badiſchen Regierung

Herr Regierungsrat Dr . Schneide r⸗Karlsruhe , als
ter von Elſaß⸗Lothringen Herr Regierungsrat Hochſatte

Straßburg ,ein Vertreter des hieſigen Bezirksamts Herr 1
germeiſter Ritter , mit den ſchon eingangs des Berichts erwähn⸗
ten Stadträten und Stadtverordneten . Herr Preſtinari be⸗

grüßte alle Anweſenden , insbeſondere die Verkreter der Staats
und ſtädtiſchen Behörden . Der zweite Vorſitzende des deutſchen

Handelsgärtnerverbandes
—

1

1955 ärtigen GäſteFDankte für den freundlichen Empfang . Alle auswärtigen Gäſte

ſtünden
1

7 9 5 dem Eindruck des geſtrigen Empfangsabends.
Sie ſeien ganz entzückt von dem wunderbaren Arrangement. 115
ſchöne Verlauf ſcheine ein gutes Omen zu ſein ür den Handels⸗

gärtnertag . Er dankte dem hieſigen Ortskomitee herzlich.
Herr Regierungsrat Schneider⸗Karlsruheb 7 iſch erſten allge⸗hieß namens der Großh . badiſchen Regierung den erſten allg

einen deutſchen Handelsgärtnertag in Baden herzlich willkom⸗

Zlegenbalg⸗Dresden ,

men . Es ſei eine hocherfreuliche Erſcheinung ,daß ſich die deut⸗

chen Gärtner zu einer gemeinſamen Tagung zuſammen gefunden
hbaben , die bofſentlich recht gute Früchte für den Handelsgärtner

ngen werde . Die zum Teil recht ſchwierigen Fragen , die zur
Beratung vorliegen , ſeien ſchon oft Gegenſtand eingehender ?Be⸗
ratungen geweſen . Auch die Großh . Regierung babe dieſen Fra⸗

en ſtets Aufmerkſamkeit geſchenkt und ſie werde dem Gang der
heutigen Erörterungen mit lebhaftem Intereſſe folgen .

Herr Regierungsrat Hochſattel⸗Straßburg

hloß ſich den Ausführungen des Vorredners an . Auch die elſaß⸗
lethringiſche Regierung bringe den Verhandlungen das lebhafteſte
Intereſſe entgegen und wünſche denſelben den beſten Verlauf .5 8

Hert Bürgermeiſter Ritter 8
die Erſchienenen zunächſt in Verbinderung des Herrn Ober⸗

meiſters Dr . Beck herzlich willkommen und wünſchte allen

landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften aufgibt daß

wie dies von der Hauptverſammlung des Verbandes8

ten Platz beſetzt . De

des

den .

ſationsfrage ſoll zur Erörterung kommen .

Erſchienenen neben einem erſprießlichen , befrietigenden Verlauf
enehme und heitere Stunden , damit der

erſte Eindruck von der Induſtrie⸗ und Handetsſtadt Mannheim
ein recht günſtiger ſein möge . Sodann mkge es ihm auch ver⸗
gönnt ſein in ſeiner Eigenſchaft als Leiter der großen Garten⸗
bauausſtellung allen Anweſenden den aufrichtiaſten Willkomm⸗
graß zu entbieten und im Namen des Ausſtellungsvorſtandes auch
dafür zu danken , daß ſie dem großen Ausſtellungsunternehmen
ſo großes Intereſſe entgegengebracht haben .

Nach der Anſprache des Herrn Töl ke⸗Nücnberg wurde in
e Beratung der Tagesordnung eingetreten . Herr General⸗

ekretär Beckmann⸗Berlin referierte über „die Frage der

einſtimmig

der Verhandlungen

di

Zugehörigkeit der Gärtnerei “ und ſchlug nachſtehende
angenommene Reſolution vor :

„ Der allgemeine deutſche Handelsgärtnertag zu Mannheim
erklärt bei der Frage der Zugehörigkeit der Gärtnerei dieſe als
einen untrennbaren Teil der Landwirtſchaft , ohne aber in den
beſtehenden Vertretungen der letzteren eine ausreichende Vertre⸗
tung der Intereſſen , auch der Gärtnerei , zu erblicken . Der Han⸗
delsgärtnertag hält die Schaffung eigener ſelbſtändiger Vertre⸗
tungen für notwendig , um die vielſeitigen Fragen des Berufs
zweckentſprechend behandeln und löſen zu können . Gegen die
Unterſtellung der gärtneriſchen Arbeitnehmer unrer die Reichsge⸗
werbeordnung , müſſen wir uns ſo lange erklären , bis nicht
durch genau feſtgelegte Zuſatzbeſtimmungen die berechtigten Eigen⸗
tümlichkeiten des gärtneriſchen Berufs vollſtändig gewahrt wor⸗
den ſind . “

Im Anſchluß an das Referat des Herrn Becker⸗Wiesbaden
über „ Gärtnerei und landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaften “
wurde nachſtehende Reſolution einſtimmig angenommen : „ Der
heute hier ſtattfindende allgemeine deutſche Handelsgärtnertag
ſtellt feſt , daß die überwiegend größere Zahl der landwirtſchaft⸗
lichen Berufsgenoſſenſchaften des Deutſchen Reiches die Gärtner
mit übermäßig hohen Beiträgen belaſtet . Von der Erſtrebung einer
Gärtnereiberufsgenoſſenſchaft wird abgeſehen ; dagegen muß ganz
entſchieden verlangt werden , daß das Reichsverſicherungsamt den

ſelbige
dort , wo dies noch nicht geſchehen , feſtſtellt , was für die Gärtnerei
aufgewendet wird und dementſprechend die Umlage gemacht wird ,

Handelsgärtner in Düſſeldorf in einer Beſchlußſaſſung bereits
verlangt wurde .

Ueber „die Lage der deutſchen Handelsgärtner unter den
neuen Handelsverträgen “ ſprach der württembergiſche Landkags⸗
abgeordnete und Redakteur Herr Schrempf⸗ Stuttgart . Nach⸗
ſtehende Reſolution wurde am Schluſſe der intereſſanten , mit leb⸗
haften Beifall aufgenommenen Ausführung , einſtimmig genehmigt :„ Der Allgemeine deutſche Handelsgärtnertag zu Mannheim er⸗blickt in den jetzigen Handelsverträgen keinen genügenden Schutz
der gärtneriſchen Produktion und bedauert den Standpunkt der
Reichsregierung , die der Gärtnerei einen ſolchen Schutz vorent⸗
halten hat . Der Allgemeine deutſche Handelsgärtnertag in Mann⸗
heim hält einen beſſeren Schutz der heimiſchen Produktion nachwie vor für durchaus notwendig und bringt dieſe Ueberzeugungauch heute wiederholt zum Ausdruck . “

Herr Ra mſt ädter⸗Hannover ſprach über
ſation der Handelsgärtner “ .
Worte über die Einigkeit unter den deutſchen Gärtnern , errangendie Zuſtimmung aller Anweſenden . Nach Beendigung der Be⸗
ratungen begann um 3 Uhr ebenfalls im Friedrichspark, das

offizielle Feſteſſen
Hierzu hatten ſich auch die Damen der Gärtner eingefunden . Der
gerüumige Saal war von den zirka 600 Perſonen bis auf den letz⸗

Reigen der Toaſte eröffnete Herr Tölke⸗
Nürnberg . Sein Hoch galt dem deutſchen Gärtnerſtand . Wei⸗
tere Anſprachen hielten Herr Stadtrat Vogel , der die deutſchen
Hausfrauen pries und Herr Jbachim⸗Frankenthal toaſtete aufdie anweſenden Damen . 5

An Kaiſer und Großherzog wurden während der Beratungen
Huüldigungstelegramme abgeſchickt . Schon nachmit⸗tags traf von Großherzog Friedrich nachſtehende Antwort ein .

„ Ich danke den verſammelten Vexreinsmitgliedern von Herzen

Seine vortreffli hen nachhaltigen

deutſcher

„die Organi⸗

für ihre mir gewidmete freundliche Kundgebung und wünſche , daßſie alle einer erfolgreichen Wirkfamkeit entgegen gehen .
Friedrich , Großherzog von Baden . “

Gegen 6t % Uhr war die Tafel beendet . Es erfolgte hierauf
noch eine Beſichtigung der Ausſtellung .
Dampferfahrt mit anſchließender Beſichtigung der Strebelwerke
geplant . Ein für den Dienstag vorgeſehener Ausflug nach Hei⸗
delberg beſchließt den Handelsgärtnertag .

* Ernennung . Der Großherzog hat auf Wunſch der Erb⸗
großherzogin die Gräfin Eliſabeth von Andla w zur Hofdameder Erbgroßherzogin ernannt .

Perſonalnachrichten aus dem Ober⸗Poſtdirektionsbezirk Karls⸗
ruhe . Angenommen als Poſtgehilfen : Franz Dreſel , Wilhelm
Kreppein , Emil Leuthe , Wilhelm Loreng , Auguſt Neuhäuſel , Walde⸗
mar Rebſtein , Ernſt Ritzinger , Johannes Stegmüller in Karlsruhe ,
Hugo Klumpp , Wilhelm Klumpp , Adam Stumpf in Mannheim ,
Verſetzt die Poſtaſſiſtenten : Franz Eckert von Adelsheim nach
Lauda , Kark Eichhorn von Königsbach nach Karlsruhe , HeinrichGaukel von Unterſchwarzach nach Haßmersheim , Rudolf Neck von
Gondelsheim nach Waibſtadt .
Oberpoſtſekretär Adalbert Brauer in Mannheim , Geſtorben der
Poſtaſſiſtent Auguſt Schandelmaier in Mannheim .

Silberne Hochzeit . Herr Heinrich Hefele und deſſen Ehe⸗
frau Margaretha geb . Holzmann feiern heute das Feſt der ſilbernen
Hochzeit .

Gartenbauausſtellung der Gärtner⸗Vereinigung „ Schwarz⸗wald “ in Villingen .
gierte die Gärtnervereinigung „ Schwarzwald “ eine Gartenbauaus⸗
ſtellung , die der Jubiläums⸗ , Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Ausſtellungin Villingen angegliedert wurde . Der mit piel Geſchick und Fleißvon der dortigen Stadtgärtnerei in wenig Wochen angelegte Platzmit ſeinem jungen friſchen Raſen , künſtleriſch hergeſtelltem Telch .Pavillon und Grotten und über hundert , von den einzelnen Mitglie⸗dern der Vereinigung , angepflanzten Blumenbeeten gibt der ganzen
Ausſtellung ein àberaus anmutiges Gepräge . Nun folgt am 1. bis
9. September die gärtneriſche Herbſtausſtellung , die zum Schlußder Ausſtellung noch einen erhöhten Reig verleihen wird . Aus⸗
geſtellt werden in einer Halle Blattoflanzen , blühende Pflanzen .Kränze , Bouquets , Tafeldekorationen ete . , Obſt , Gemüſe , im Freien
Baumſchulartikel aller Art . Die Mitglieder der Gärtnervereinigung
„ Schwarzwald “ haben gezeigt , daß mit Fleiß und Ausdauer auchin Höhenlagen von 700 Metern noch ganz reſpektable Leiſtungen

geliefert werden können und verſäume daher Niemand , zwiſchen 1.
und 9. September der Ausſtellung einen Beſuch abzuſtatten .

Der Deutſche⸗ Forſtverein wird am 9. September in Ser a ßz⸗burg kagen . Bei dieſer Gelegenheit ſoll eine der brennendſten forſt⸗
lichen Fragen , die Forſtunterri chtsfrage , verhandelt wer⸗

Seit langer Zeit beſteht nämlich in forſtlichen Kreiſen der
Wunſch , die beiden in Preußen beſtehenden Forſtakademien aufzu⸗
heben und den forſtlichen Unterricht an die Univerſität zu verlegen .
Es ſteht bereits feſt , daß der Deutſche Forſtberein ſich in Straßburg
mit überwiegender Mehrheit für die Verlegung des forſtlichen Un⸗
terrichts auf die Uniberſität ausſprechen wird . Auch die Forſtorgani⸗

Heute nachmitlag iſt eine

In den Ruheſtand tritt der

Anläßlich ihres 10jährigen Beſtehens arran⸗

* Mutmaßliches Wetter am 8. und 4. September . Vorherr⸗
ſchend öſtliche Winde werden am Dien tag und Mittwoch faſt aus⸗nahmslos trockenes und heiteres Wetler bei ſehr warmer Tem⸗
peratur im Gefolge haben .

Sport .
V. Baden⸗Baden , 1. Sept . Heute tagte die Sitzung des

Juternationalen Renn⸗Komikees . An Stelle des am Erſcheinen ver⸗hinderten Präſidenten , Grafen Fürſtenberg⸗Herdringen , führte den
Vorſitz der Oberlandſtallmeiſter Graf Georg Lehndorff . An der
Sitzung nahmen teil Prinz Hans zu Hohenlohe⸗Oehringen , preußiſcherGeſandter in Dresden , Fürſt Kinsky , Graf Auguſt Bismarck , Frei⸗
herr Ed . von Oppenheim , Freiherr J . von Nagell , Baron von Röder ,
Reichstagsabgeordneter Ulrich von Oertzen . Alfred von Kaulla , Dr .
Weinberg , R. Haniel , Louis Jay u. a. Es wurde beſchloſſen , dasnächſtjährige Programm , aus Anlaß des fünfzigjährigen Be⸗
ſtehens der Rennen von Baden⸗Baden um den Betrag von 70 000
Mark reicher auszugeſtalten . Dieſe höhere Auſwendung kann aller⸗dings nur dann ermöglicht werden , wenn die Stadt Bäden⸗Baden
bezw . die Intereſſenten ſich zu einer außerordentlichen Beitrags⸗
leiſtung von Zwanzigtauſend Mark bereit erklären , da der Kluh
ſelbſt nur Fünfzigtauſend Mark aus eigenen Mitteln vorbehaltlichder Genehmigung der Generalverfammlung aufbringen kann .

geuerlicher Sieg der Benz⸗Wagen . Unſere einheimiſche
Automobilfabrik Benz u. Co . hat am geſtrigen Tage wieder zwet
neue bedeutungsvolle Siege errungen . Bekanntlich wurde geſtern
auf der 61 Kilometer langen Strecke Brescia⸗Caſtiglione della
Stiviere⸗Lonato⸗Brescia , welche Strecke achtmal durchfahren
werden mußte , der Kampf um den Florio⸗Pokal ausgefoch⸗
ten . An der Fahrt beretligten ſich im Ganzen 42 Wagen , darunter
7 deutſche und unter denſelben 3 Benz Wagen . Die letzteren

Haben ganz vorzüglich abgeſchnitten und damit den Beweis
erbracht , daß die Erzeugeziſſe der Firma Benz . u. Co. auf dem
Weltmarkt als ganz hervorragend bezeichnet werden müſſen , wie
wir dies auch ſchon bei der letzten Herkomerfahrt feſtſtellen konn⸗
ten . — Ein Telegramm aus Bescia meldet nämlich : Bei dem
heutigen Automobilrennen um den Florio⸗Pokal ſiegte
Minoia auf einem Iſotta⸗Fraſchinii⸗Wagen . Minoia legte die
486 Kilometer lange Strecke in 4 Stunden , 39 Minuten , 83
Sekunden zurück . Zweiter wurde Hemery auf einem Ben gz⸗
wagen in 4 Stunden , 49 Minuten , 49 Sekunden . Drittet
wurde Hanriot auf einem Benzwagen in 4 Stunden , 57 Minu⸗
ten , 47 Sekunden . Sieger im Vorjahre war ein Wagen der
Fabrik Itala . Auch einen ſchweren Unglücksfall hatte das Rennen
im Gefolge . Der Führer des Brigig Zuſt⸗Wagens de Mar⸗
tkimi ſtürzte in einem Graben . Er erlag den hierbei erlittenen
Verletzungen . Der Chauffeur wurde leicht verletzt . — Am heuti⸗
gen Tage findet das Rennen der „ Coppa della Velocita “ ſtatt ,
deſſen Preis ein bom Mafländer Automoblklub geſtifteter goldenet
Becher im Werte von 25 000 Fr . iſt .

*

Baden⸗Badener Rennen .
5. Tag . — 31 . Anguſt .

3 . ChamantRennen . Preis 5000 Mark , Hiervon
4000 Mark vom Union⸗Klub und 1000 Mark bom Internatio⸗
nalen Klub gegeben . Dem zweiten Pferde werden bis 1000

Mark , dem dritten Pferde bis 700 Mark , dem vierten Pferde
bis 300 Mark aus den Einſ . und Reug . garantiert . Diſtanz
ca . 1000 Meter . 9

Es liefen 4 Pferde :
1. Klönnes br . St . „ Dinas “ .

br . H. „ Kakadu “ . 3. Pakheiſers dbr . St .
ie e

4. Waſſerfall⸗Kennen . Garantierte Pre ' shöhe 5500
Mark . Hiervon 4500 Mark dem Sieger , 700 Mark de

zweiten , 300 Mark dem dritten Pferde . Diſtanz ca . 1600
Es liefen 4 Pferde : 2
1. Monſ . Lazards br . H . „ Bröme “ . 2. Maurjces dhr. Hz

„ Petrucchio “ . 3. Bleichröders br . H. „ Knickebein “ . Totaliſator :40 10 : 238, 24 : 10 .
5. Fremersberg⸗Hürden⸗Handicip . Garantiert

Preishöhe 7000 Mark . Hiervon 5000 Mark dem Sieger , 120
Mark dem zweiten , 800 Mark dem dritten Pferde . Diſtanz eo
3000 Meter .

Es liefen 5 Pferde :
1. Daubs F. W. „ Sultan IV “ . 2. Monſ . Lienarts F.

„ Pomerol “ . 3. Monſ . Pfizer ' s dbr . H. „ Hahaſhi “ .

6. Tag . — 1. September .

1. Merkur⸗Rennen . Preis 4000 Mark , Hiervon 300
M. von Bürgern Baden⸗Badens und 1000 . , gegeben vom In⸗
ternationalen Club . Dem zweiten Pferde werden bis 600

dem dritten Pferde bis 400 M. aus den Einſ . und Reug , garetiert . Diſtanz ca. 1000 Meter . 5
Es liefen 5 Pferde :

1 . Monſ . Caillault ' s br . H. „ Conte Bleu “ . 2. Graditz ' ⸗
H. „ Waldkater “ . 3. Morroos F. St . „ Nilbraut “ Totali323jj %ͤ

2. Preis von Lichtenthal . Union⸗Kluß⸗Preis 60Mark . Hiervon 5000 M. dem Sieger , 700 M. dem zweiten , 8
M. dem dritten Pferde . Die Einſätze und Reugelder fallen de
Sieger zu . Diſtanz ca . 2000 Meter . 5

Es liefen 3 Pferde :
1. Graditz F. H. „ Sagamore “ . 2. Weinbergs br. H. „Clavigo3. Dr . Bleichröder ' s br . H. „ Kurocki . “ — Totaliſator 30 13. Badener Prince of Wales Stakes Ga

tierte Preishöhe 20 000 Mark , Hiervon 16000 Mark dem
ger , 3000 Mark dem ziveiten , 1000 Mark dem drikten N
Diſtanz ca . 1300 Meter .

Es liefen 4 Pferde : 5 121. Caillault ' s br . St . „ Sourdine “ 2. Rothſchild ' s br .
„ Péroraiſon “ . 3. Ephruſſi ' s dbr . H. Bon ?
„ „ Per Hermann von Sachſen⸗Weima
Memorial . Preis 12000 Mark , gegeben bon der Stadt BaBaden . Dem zweiten Pferde werden bis 1500 . , dem d
Pferde bis 1000 Mi , dem vierten Pferde bis 500 M. aus den 6ſätzen und Reugeldern garantiert . Diſtanz ca. 2400 Meter .Es liefen 2 Pferde . 1. Weinberg ' s br . H. „ Ignis “Lemcke ' s br . H. „ VBaron Kiki “. — Tot . : 18 : 10 .

5. Abſchieds⸗Handicap . Preis 4000 Mark . Hie3000 M. von der Stadt Baden⸗Baden und 1000 . , gegebe
Internationalen Klub . Dem zweiten Pferde werden bis 800 Mdem dritten Pferde bis 500 . , dem vierten Pferde bis 3
aus den Einſätzen garantiert . Diſtanz ca . 1600 Meter .

Es liefen 5 Pferde . 1. Württ⸗ Privatgeſt . Weil ' s br .
„ Fiſcherin du Kleine “ . 2. Obrikat ' s hör . H. „ Herbert “ , 3 . Ble
röders br . St . „ Kleinod “ . — Tot : 5310 %

6. Große Badener Handicap⸗Steeple⸗C
Garantierte Preishöhe 20 000 Mark . Hiervon 16 000 M
Sieger , 2000 M. dem zweiten , 1200 M. dem dritten , 800

2

vierten Pferde . Diſtanz ca . 6000 Meter .
Es liefen 5 Pferde . 1. Lienart ' s br . St ,

2. Kgl . Pr . Hpt Geſt. Graditz '
„ Liebling “ . Totaliſator :

7925

Bal ſan ' s . ⸗H. „ Moulin Neuf “ . 3. Lienart
d
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Cheater , Runſt und Wiſlenſchaft .
Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Tannhäuſer .

und das Spiel kann beginnen ! Es begann zu wenig

thegtergünſtiger Zeit an einem noch ganz ſommerlichen Sommer⸗
abend zur früheſten Theaterſtunde , bereits um ſechs Uhr . Man

mußte ſchon ſehr theater⸗ und Wagnerfreundlich geſinnt ſein , um

dem Lockruf nach dem neu ausſtaffierten Venusberg zu folgen.
Sg mochte es begreiflich ſcheinen , daß noch viele der beſten Plätze
Anbeſetzt gehlieben waren , denn für mauchen iſt die einfachſte
Sommerfriſche immer noch anziehender als ein noch ſo ſchön ge⸗

malter Hörſelberg .
Die Ouvertüre ſetzte vielverſprechend ein und wurde ſo bei⸗

fallsfreudig aufgenommen , daß der Dirigent , Herr Reichwein ,

ſich bedanken konnte und damit das Sprüchwort , daß aller An⸗

fang ſchwer ſei ad abſurdum führte .

Auf den neuen Tannhäuſer war man geſpannt . Wie er da⸗

lag , bartlos , mit ſcharf geſchnittenem Profil , der edle Sänger im

Bann der ſchönen Teufelin , konnte man ſich das Vorbild Bay⸗
reuths ins Gedächtnis zurückruſen . Statt mit Nebelſchleiern ,
wurde diesmal , etwas gewalttätig für die Phantaſie , mit gemaltem
Roſenguirlanden operiert , was immerhin einen ſtimmungs⸗ und

eindruckspollen Anblick gewährte .
Um es gleich zu ſagen , der neue Heldentenor und Hörſelberg⸗

mann — Name iſt Schall und Rauchl — enttäuſchte . In ſeinen
glücklichſten Szenen darſtelleriſch bisweilen an Alvary evinnernd .

hätte er leichtes Spiel gehabt . wenn ihm nicht ein ſprödes , wenig
metallvolles Organ , das ſich den Aufſtieg zur Höhe nur mit An⸗

fſtrengung erkämpfen mußte , hindernd im Wege geſtanden wäre .

Tremolieren und gar ein unbewußtes Markieren des Rhythmus
in Momenten des höchſten Affektes ließen keine rechte Freude an
der Geſamtleiſtung als ſolcher aufkommen , mochte auch einzelnes
noch ſo wohlüberlegt und ſzeniſch wirkſam herausgearbeitet ſein .

Im grandioſen Fingle des zweiten Aktes , wo der Seelen⸗

kampf des mit dämoniſchen Mächten ringenden Helden in erſchüt⸗

ternder Weiſe zum Ausdruck zu kommen hätte , wickelte ſich der

Darſteller mephiſtomäßig in ſeinen Mantel — o dieſer rote
Mantel ! — und verharrte die längſte Zeit „ wie lieblos “ und nicht
einmal in maleriſcher Poſe an den Stufen , die zum landgräflichen
Thron führten . Allda ſaß neben dem als ſtimmgewaltig und

vortrefflich bekannten Herrn Jenten eine neue Eliſabeth , Frl .
Rowino , echtes Theaterblut , mit noch recht jugendlichen

Allüren . Die ganze Auffaſfung und Wiedergabe der bekannten

Partie machten nach der muſikaliſchen wie darſtelleriſchen Seite

hin einen durchaus ſympathiſchen , hoffnungerweckenden Eindruck .
Mit Schwung und ſchöner Tonentfaltung wurde die „ teure Halle “

Hbegrüßt . Einzelnes blieb noch allzu ſehr in der Poſe ſtecken und

bedürfte der geiſtigen Vertiefung , um überzeugend zu wirken und

ums Herz zu rühren .
Ich weiß nicht , woher es kommen mochte , aber ſo kalt iſt der

Referent noch nie beim „ Tanuhäuſer “ geblieben wie geſtern
abend . Er ſchaltete alle naheliegenden Vorbilder , Stimmungen

an München , Berlin , Bayreuth uſw . aus , aber die innere Er⸗

griffenheit , das ſeeliſche Miterlebnis wollte ſich diesmal nicht ein⸗

ſtellen . Nicht einmal die minnigliche Venus vermochte zu er⸗
wärmen , allerdings kein Wunder , wenn man die ſonſt ſtark ins

Rötliche ſprühende blonde Beſtie mit züchtigen Locken à la Königin
uiſe über die Bühne ſchretten ſieht .

Uneingeſchränkte Anerkennung und höchſtes Lob verdienen

Chöre , welche man in ſo wohltuender Reinheit und hinrei⸗
cßender harmoniſcher Wucht ſelten zu hören bekommt . Das war

reffliche , imponierende Arbeit ! Auch das Orcheſter bat hervor⸗
ragendes , wenn die Tempi gelegentlich auch lebhafter hätten ſein

können . Der Wolfram des Herrn Krom er iſt eine hiplänglich
gewürdigte , vornehm gehaltene Leiſtung , auch in Ton und Hal⸗

eng, , 8

Die Ausſtattung bot farbenprächtige Bilder , zumal im erſten
Akt , wenn auch das ſogenannte Bacchangle — der Aufzug der

Nymphen und Faune — recht zahm gehalten war . Geradezu
dürftia nahm ſich der Sologaul und das Rüdenpgar — waren ' s
wirklich zwei ? — am Schluß des erſten Aktes aus . Wenn der

Aufbruch zur Jagd ſchon nach berühmten Muſtern à la Poſſart
markiert werden ſoll , dann müſſen alle Regiſter gezogen werden .
Des ferneren ließe ſich , da wir gerade beim Regiekapitel ſind ,
mit Leichtigkeit etwas mehr Leben in das verehrliche Wartburg⸗

Anditorium bringen . Die Herrſchaften ſaßen in Andacht erſtarrt
da , was ſonſt bei einem „Sängerfeſt “ — wohl das trivialſte Wort

s ganzen Textbuches — nicht der Fall zu ſein pflegt .
Dem allem läßt ſich abhelfen ; einen Heldentenor ausfindig
achen , iſt ſchon ſchwieriger . Warten wir ab , wie ſich die

e geſtalten . Es iſt ja noch nicht aller Wintertage Abend .
Da übrigens heute die „ Jüdin von Toledo , aufgeführt wird ,

mag es den Theaterfreund intereſſieren , zu vernehmen , daß
illparzer im Jahre 1854 zum erſten male die Tannhäuſer⸗
lwerture zu hören bekam . Den ſehr gemiſchten Eindruck , den

dieſe mit noch nie dageweſenen Bühnen⸗Mittelg wirkende „ Zu⸗
kunftsmuſik “ dennoch auf den Sechziger machte , konſervierte er
in einer kleinen Satire , die , wenn auch nicht auf das genannte ,

uns allen längſt lieb und vertraut gewordene grandioſe Meiſter⸗
erk, ſo doch für manches verzwickte Programmmuſikſtück unſerer

ihre Gültigkeit behalten hat .

„ Ich bemerkte gleich “, heißt es da , „ daß es ſich hier nicht
ein Vergnügen für das Ohr , ſondern um den Sinn und die

fere Bedeutung handle . Ueber dieſe Bedeutung waren übri⸗
8 ich und einige neben mir ſitzende Kunſtfreunde ,die damals
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nicht einmal den Titel des Werkes kannten , ſehr im

ifel.
Der eine meinte , die Muſik drücke den ruſſiſch⸗türkiſchen

rieg aus , wo die Poſaunen und Trompeten des chriſtlichen
rals den Todesmut der Ruſſen und das Zittern der Vio⸗

die Furcht der Türken verſinnlicht ; ein zweiter meinte ,
ſtelle den Eisſtoß dar . Zwei andere rieten auf Erſchaffung

Untergang der Welt . Endlich gab uns ein freundlicher

erfaſſers . Nun erſt waren wir im Klaren und beſchloſſen ,

berrliche Duverture bei lkeiner ſpäteren Aufführung zu
en ? ß
uter , alter , ſtiller Grillparzer !

zugemutet wird in Theater und Konzertſaal ,Du würdeſt
ppelt glücklich ſchätzen, nicht mehr unter den Lebenden

wandeln .
em der Name Beethoven eins und alles geweſen , „der

ſte Wappenſcild , purpurner Herzogsmantel zugleich “ ,

roßartig “ und „ wunderbar “ dünkt .

Schoß Grillparzer auch gelegentlich in ſeinen Muſikurteilen

cht als unfehlbar aufzuſpielen , wie das mauch
on Toledo “ geſchrieben haben . Sein

zann, leider erſt am Schluß der Duverture , das Programm

Müßteſt Du heute erſt mit anhören , was unſeren modernen

ßte manches als Kunſtgräuel erſcheinen , was uns heute

eit übers Ziel hinaus , ſo war er doch mannbaft genug , ſich
85

Wie mancher , der in unſeren Tagen , als Pflicht oder Neigung
die öffentliche Meinung zu vertreten hat , könnte ſich ſein mühe⸗
volles und undankbares Amt erleichtern , wenn er ſich ent⸗

ſchließen möchte , dieſen Standpunkt Grillparzers , des großen
Dichters und liebenswerten Menſchen , zu dem ſeinigen zu
machen . 0

Cetzte Rachrichten und Telegramme .
Mannheim , 1. Sept . Geſtern früh iſt hier die

Zentralkommiſſion für die Rheinſchiffahrt
zu einer mehrtägigen Sitzung zuſammengetreten . Den Vor⸗
ſitz führte diesmal der Vertreter der bayeriſchen Regierung .

Münſter , 1. Sept . Oberpräſident Frhr . v, d . Recke
dankte in Erwiderung auf den Trinkſpruch des Kaiſers im

Landesmuſeum für die warmen Worte , die das Reichsober⸗
haupt dem Lande Weſtfalen und ſeinen Bewohnern widmete .

Gewaltig ſei die Entwicklung Weſtfalens in deu letzten Jahr⸗
zehnten geweſen . Aber große Aufgaben harrten noch ihrer
Löſung . Wenn erſt , ſo Gott wolle , in wenigen Jahren der
vom Kaiſer ſo machtvoll geforderte große Waſſerweg vom
Rhein bis zur Weſer ſich eröffne , werde die weißrote weſt⸗
fäliſche Flagge noch mehr als bisher den anderen Ländern
zeigen , was Weſtfalens Gewerbe und Fleiß unter dem Hohen⸗
zollerngr vermögen . Der Oberpräſident ſchloß mit einem
Hurra auf den Kaiſer .

* Tabera , 1. Sept . Staatsſekretär Dernhurg iſt
mit leiner Karawane heute nachmittag 2 Uhr nach anſtrengen⸗
den Märſchen hier eingetroffen .

Die gekränkte Türkei .

Haag , 1. Sept . Die aus Konſtantinopel ſtammenden
Nachrichten , daß dort Erregung herrſche , weil die Friedens⸗

konferenz die Türkei nicht mehr als Großmacht erſten
Ranges anerkennen wolle , ſind hier vollkommen unverſtänd⸗
lich . Die Konferenz beſchäftigte ſich niemals mit der Rang⸗
ſtellung der Türkei , auch liegt kein Antrag vor , der direkt oder
indirekt den Schluß zuließe , daß von irgend einer Macht die

Aufwerfung dieſer Frage beabſichtigt werde .

Außergewöhnliches aus Ching .

* Peking , 1. Sept . Außergewöhnliche Beratungen
über die Lage des Reiches begannen heute . Die Kaiſerin hat
die einflußreichſten Berater der kaiſerlichen Familie zuſam⸗
men berufen . Im Hinblick auf die Verſchmelzung der Raſſen
wurde unter der Zuſtimmung der Thrones ein Plan aus⸗

gearbeitet der dahingeht , die Mandſchu⸗Bannertruppen aufzu⸗
löſen und auch andere Unterſcheidungen zwiſchen den Chineſen
und Mandſchus zu beſeitigen . Obgleich die Kaiſerin infolge
zweier Schlaganflle , die ſie innerhalb der letzten zwei Jahre
erlitten hat , körperlich zerfällt , faßt ſie weitgehende Aende⸗

rungen in der Zentralregierung ins Auge , einſchließlich der

Umwandlung der großen Sekretarigte in ein modernes

Miniſterium .

Berliner Drahtbericht .
[ ( Von unſerem Berliner Bureau . )

] Berlin , 2. Sept . Ein ſchwerer Betriebs⸗

unfall , bei dem glücklicherweiſe Menſchen nicht zu Schaden

gekommen ſind , hat ſich am geſtrigen Sonntag nachmittag ,
bald nach 2 Uhr auf dem Stadtbahngelände vor dem Schle⸗

ſiſchen Bahnhof erignet . Dort fuhr eine Rangiermaſchine

beim Ueberkreuzen der Geleiſe einem in der Richtung nach

Weſtend fahrenden Stadtbahnzug direkt in die Planken , wo⸗

bei 3 Wagen aus den Schienen gehoben und teilweiſe demo⸗

liert wurden . Sämtliche Paſſagiere konnten ſich in Sicherheit

bringen . Der Materialſchaden iſt nicht bedeutend .

Dernburgs Afrikareiſe .

Berlin , 2. Sept . Ueber Dernburgs Afrikareiſe
wird aus Tabora gemeldet : Die Expedition des Staats⸗
ſekretärs Dernburg iſt heute mittag nach 12tägigem Marſch

von Muauca in Tabora eingetroffen . Alle Teilnehmer ſind

wohlauf . Präſident Herrmann war der Karawane entgegen⸗
gereiſt und traf mit ihr geſtern am Gumwefluß zuſammen .
Die Eingeborenen , die 2 Stunden weit entgegengezogen waren ,
bereiteten ihr einen lebhaften Empfang . Tabora iſt feſtlich

geſchmückt , Ehrenpforten ſind errichtet und überall Fahnen ,
bunte Tücher , und großer Blätterſchmuck angebracht . Die

nicht offiziellen Teilnehmer an der Expedition , ſowie der

einzige hieſige deutſche Kaufmann waren bei dem Empfang

nicht zugegen .

Die Ermordung des perſiſchen Großveziers .

[ JBerlin , 2. Sept . Aus Teheran wird gemeldet :
Der Großvezier iſt geſtern abend beim Verlaſſen des Parlg⸗
ments durch 3 Schüſſe getötet worden . Die Täter , die Mit⸗
glieder eines geheimen Bundes ſein ſollen ſind ent⸗

kommen . Der Großvezier wird perſönlich vielfach bedauert,
doch meint die Preſſe , die Tat ſei die Vergeltung für ſein

zweideutiges Verhalten .

Der Kaiſer in Weſtfalen .

* Münſter , 2. Sept . Die Rede , die der Kaiſer geſtern

im Landesmuſeum hielt , hatte folgenden Wortlaut :

zweige einander nicht

zu ſtärken .

durch ihre Seele haben ſie ein Stück ihres Schöpfers an ſich . Wer

zumVaterland zuſammenwirken ,dann wird unſer deutſchesVolk

vergönnt ſei , fernerhin den Frieden zu erhalten , damit ſie un⸗

Für Kunſt , Feuilleton u. Vermiſchtes : i . . : Dr. J . Goldenbaum .

beide auf dem Boden des Ehriſtentums und beide ſind beſtrebt ,
treue Bürger und gehorſame Untertanen zu ſein . Meinem lan⸗

desväterlichen Herzen ſtehen alle meine Landeskinder gleich nahe .
In wirtſchaftlicher Beziehung bietet uns die Provinz gleichfalls
ein höchſt erfreuliches Bild . Er zeigt , daß die großen Erwerbs⸗

zu ſchädigen brauchen und daß die Wohl⸗
ſahrt des Einen auch dem Andern zugute kommt . Der Bauer
bebaut ſeine rote weſtfäliſche Erde mit Fleiß , feſt am Ueber⸗
lieferten , Althergebrachten haltend , eine kernige Natur mit eifer
nem Fleiß und ehrenhafter Geſinnung von kreuem Weſen , eine
feſte Grundlage für unſer Staatsweſen . Darum wird mir der
Schutz der Landwirtſchaft ſtets beſonders am Herzen liegep .
Der Bürger baut ſeine Städte in immer vollkommener Weiſe
aus . Es entſtehen großartige Werke gemeinnütziger Art , Mu⸗
ſeen und Sammlungen , Krankenhäuſer und Kirchen . Im
Schoße Ihrer Berge ruhen die Schätze , die von den fleißigen
Händen der braven Bergleute gefördert , der Induſtrie Gelegen⸗
heit geben , ſich zu betätigen . Dieſer Induſtrie , der Stolz un⸗
ſerer Nation , wunderbar in ihrem Aufſchwunge , beneidet von
aller Welt , möge es ihr vergönnt ſein , raſtlos und fernerhin
Schätze zu ſammeln für unſer Nationalvermögen und nach außen
den guten Ruf von der Tüchtigkeit und Güte deutſcher Arbeit
zu mehren . Ich gedenke hierbei auch der Arbeiter , die in
den gewaltigen induſtriellen Unternehmungen vor den Hochöfen
und unter Tage mit nerviger Fauſtſt ihr Werk verrichten . Die
Sorge für ſie , ihren Wohlſtand und ihre Wohl⸗
fahrt habe ich als teueres Erbe von meinem in Gott ruhen⸗
den Großvater übernommen . Mein Wunſch und Wille iſt es ,
daß wir auf dem Gebiete der ſozialen Fürſorge feſthalten an
den Grundſätzen , die in der unvergeßlichen Botſchaft Kaiſer
Wilhelm des Großen niedergelegt ſind . Das ſchöne Bild ver⸗
ſöhnlicher Einheit , welches die Provinz Weſtfſtalen dem Beo⸗
bachter zeigt , würde ich gern auf unfer geſamtes Vaterland
übertragen ſehen . Ich glaube , daß zu einer ſolchen Einigung
aller unſerer Mitbürger , aller unſerer Stände , nur ein Mittel
Möglich iſt , das iſt die Religion , freilich nicht in ſtreng kirch⸗
lich dogmatiſchem Sinne verſtanden , ſondern in weiterem , für

das Leben praktiſchem Sinne . Ich muß hierbei auf meine eige⸗
nen Erfahrungen zurückgreifen . Ich habe in meiner langen
Regierungszeit , es iſt jetzt das 20 . Jahr , das ich angetreten habe,
mit vielen Mächten zu tun gehabt und habe vieles von ihnen
erdulden müſſen , oft unbewußt und oft leider auch bewußt
haben ſie mir bitter wehe getan und wenn mich in ſolchen Mo⸗
menten der Zorn übermannen wollte , und der Gedanke an Ver⸗
geltung aufſtieg , dann habe ich mich gefragt , welches Mittel
wohl das geeignetſte ſei , den Zorn zu mildern und die Milde

Das Einzige , was ich gefunden habe , beſtand darin , daß ich
mir ſagte , alle ſind Menſchen wie du , und obgleich ſie dir wehe
tun , ſie ſind Träger einer Seele aus den lichten Höhen von oben
ſtammend , zu denen wir alle einſt wieder zurückkehren wollen und

ſo denkt , der wird auch immer milde Beurteilung für ſeine Mit⸗
menſchen haben . Wäre es möglich , daß im deutſchen Volke dieſer 1
Gedanke Raum gewinne für die gegenfeitige Beurteilung , ſo wäre
damit die erſte Vorbedingung geſchaffen für eine vollſtändige Einig⸗
keit . Aber erreicht kann dieſelbe nur in einem Mittelpunkte wer⸗
den , in der Perſon unſeres Erlöſers , in dem Manne , der uns

Bruder genannt , der uns allen zum Vorbild gelebt hat , die Per⸗
ſönlichſte der Perſönlichkeiten . 2 8

Er wandelt auch noch jetzt durch die Völker und iſt uns
allen fühlbar in unſeren Herzen . Im Aufblick zu ihm muß
unſer Volk ſich einigen . Es muß ſeſt bauen auf ſeine Worte ,
von denen er ſelbſt geſagt hat : „ Himmel und Erde werden

vergehen , aber meine Worte vergehen nicht ! “ Zu einer ſolchen
Mitarbeit möchte ich am heutigen Tage auffordern , insbeſon⸗
dere die weſtfäliſchen Männer , denn wie ich vorher ausein⸗
anderſetzte , haben ſie es verſtanden , das ſchöne Bild verſöhnen⸗
der Gegenſätze in unſerer Provinz zu gehen . Sie haben mich
auch zuerſt und am beſten verſtanden . In dieſem Geiſte ſollen
alte und neue Landesteile , Bürger Bauern und Arbeitern
ſich zuſammentun und einheitlich in gleicher Treue und Liebe

der Granitblock ſein , auf dem der Herrgott ſeine Kulturwerke
an der Welt weiter aufbauen und vollenden kann . Dann
wird auch das Dichterwort ſich erfüllen , das da ſagt ? : Am

deutſchen Weſen wird einmal noch die Welt geneſen ! “ Wer
bereit iſt , mir die Hand zu bieten , dem würde ich dankbar

ſein und ich würde ihn freudig als Mitarbeiter annehmen ,
er ſei , wer und wes Standes er wolle . Ich glaube , daß ich von
den Weſtfalen am erſten verſtanden werde und deshalb habe
ich mich an Sie gewandt . Nun erhebe ich mein Glas mit dem
Wunſche , daß Gottes Segen auf der alten weſtfäliſchen roten
Erde ruhen möge und auf allen ihren Bewohnern , daß es mir

geſtört ihrem Berufe nachgehen können . Gott ſegne Weſtfalen .
Die Provinz Hannopver hurrah , hurrah , hurrah ! “

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Septbr .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 23 . 29 . 30 . 31 . 1. 2 . Bemerkungen

Kouſtanz 3,80 3,78 3,74 5

Waldshut . 2,70 2,65 2,62
Hüningen ) 22,30 2,23 2,17 2,16 2,10 2,00 Abds . 6 Uhr
Kehl . . 43,80 2,76 2,72 2,67 . 66 2,59 N. 6 Uhr
Lauterburg 421 4,15 4,09 Abds . 6 Uhr

Marxrau 4,23 4,18 4,11 4,07 4,06 3,99 2 Uhr
Germersheim 33,91 3,85 3,79 . - P. 12 Uhr
Maunheim 44,53 3,46 . 40 3,34 3,28 3,26 Morg . 7 Uhr

Mainz 106 . 02 0,8 0,98 . - P. 12 Uhr

Bingen . ,80 1½77 1,½74 10 Uhr
Kaub . . J22,03 1,98 1,96 1,88 1,84 2 Uhr

Koblenzz „ 12,10 2,05 2,02
5 10 Uhr

Köolin id n ess 1,78 2 Uhr

Ruhrort 1J,27 1,½7 1,12 5 6 Uhr
vom eGar :

Mannheim . 49 3,43 3,34 3,30 3,25 3,22 V. 7 Uhr

Heilbronn 0,28 0,29 0,18 0,28 0,19 0,351 V . 7 Uhr

) Windſtill , ＋ 14 % R.
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Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ,
für Volkswiriſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei,

b . . : Direktor : Ernſt Mülle .
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Mannheim, 25 September 1907 .

Neu eingetroffen von Berlin

moderne

Dieselben sind wWeit unter

— — —

Enorme

Elegante

Preis erxworben und kommen zu nachstehenden

überaus billigen Serienpreisen

8 Montag , den 2 . September er . zum Verkauf .

Generat⸗Anzeiger

Partie

Neuheiten

Mannheim zu gleichem Preis frei ins Haus,89

L . Müller , Weingutsbesitzet ,
Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.

7 der Liter , bei 20 Lir . Proben von 5 Ltr . nach

Fillette -Nasirapparate
Rasier , Reise - u .

Schwimmseifen
asiel -U. Joflettespfege
balogne geg. Jälienspl.

Lahnwässer
von der 607 „

PARFUMERIE Ukss
1 1, 16 eine Preppe hoch u. 1, 55 geg. Kaufhaus .

JSehwammtaschen
Badeschwämme

Badehauben
Reiserollen

KKopf- , Kleider - u

Zahnbürsten

2Mein neu ersffnetes
Bureau für Schreibmaschinenarbeiten

und Vervielfältigungen
empſiehlt ſich im Anfertigen ſchriftl . Arbelten jeder Art , wie Ab⸗
ſchreiben und Vervielfältigung von Briefen , Verträgen ,
Berichten , Rundſchreiben , Zengniſſen , Romanen ,
Urkunden , Gutachten , Koſtenvoranſchlägen ꝛc. , bei lach⸗
kundiger , tadelloſer , evtl . ſofortiger Ausführung unter ſeußſorDiskretion. Erſte Referenzen . Mäßige Preiſe . 10

Seckenheimerstr . 1la, 3 Tf. daolls.

Telden Sie an
Reuraſthenie, Neuralgie , Mannesſchwäche , Leber⸗ , Magen⸗ ,
Nieren⸗ , Verdauung “ u. Blaſenteiden , Stuhlverſtopfung ,
Lähmungen , Zuckerkrankheit , Frauenleiden zꝛe. daun ge⸗
ltellen Sie umgehend Broſchüre über die Heiſwirkung der Elektrie⸗
zitat von Dr. med. Walzer,prakl . Arzt . Preis 1 2Kk. erhälklich bei Herrn

Air. Heinr. Schüfer, maunhein, NA83.
Briefmarken aller Länder werden in Zablung genommen . 69148

weiß : 50 , 60 , 70 Pfg . , rot : 50 , 60 Pfg . Pferde⸗ N u. Geſchirr5

Meiſtbietenden , weil

12,5 Verſteigerung . 12,5
Moutag, 2 . September 1907,

nachmittags 2 Uhr

[ verſteigere im Auſtrag des Herrn Kutſcherei⸗
beſitzers Herm . Bühn , 1 2 , 5 , folgendes an den

überzählig :

§ Pferde, 2 Landauer, 1 Piktoria⸗
wagen , verſchiedene Ein⸗ und Zwei⸗
ſpünner⸗Geſchitre kle. 78476

Fritz Beſt , Auktionntor, Maunheim
E 5 , 4 . Telephon 2705 . E 5 , 4 .

Zwangs⸗Yerſteigerung . ] Zwangs⸗Nerſteigerung .
Dienstag , 3. Septbr . 1907, ] Dienstag , 3. Septbr . 1907 ,

nachmittags 2 Uhr nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfändlokal 4, 5 werde ich im Pandiokal Q 4, 5
hier gegen bare Zahlung imhier im Vollſtreckungswege gegen
Vollſtreckungswwege öffentlich ver⸗] Barzahlung öffenutlich verſteigern ;
leigern : 52396 Möbel verſchiedener Art .

Mehrere neue Wagen , Manubeien , 2. Sepibr . 1907.
Möbel aller Art und Lindenmeier , 32394
Sonſtiges . 52386 Gerichtsvollz eher .

Maunheim , 2. Sentbr , 1907.
Scheuber ,

Gerich !uellgeer
Imangs⸗ Herſleigernng.
Dienstag , 3. Septbr . d. . ,

nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokal d 4, 5
hier gegen barxe Zahlung im

VollſtreckungswegeFfſentlich ver⸗
lleigerg : 52402

1 Piauino , 1 Violine ,
Betttuchleinwand , Kug⸗
benanzüge , Socken, Unter⸗
taillen , Möbel aller Art
und Sonſtiges . ten ze. Poſtkarte genügt .

Mannheim , 2. Septbr . 1907. Annqahme von Veyſſeiger⸗
Krug, ungen jeder Art .

Sofort elll ]
3 . 16 — 3 , 16
8 Vorſchuß auf Möbel

und Waren , welche mir zum
Verkauß oder zum Verſteigern
übergeben werden . 49539

Anlauf gegen Bar.
Ferner empfehle mein Auf⸗

bewahrungs⸗ Magazin . zum
Lagern u. Möbeln u. Waren ,
Koffer⸗Speditton , Rei ſeeffek⸗

Gerlchtsvollz eher.
Beh Seel

rr Autdkonator , 2

Oeffentliche Verſteigerung .
Douneraiag , 5. Seyt 4. J . Fiſſel⸗Verſtdng

nachmittags 3 Uhr
werde ich im Tianſitlager der
Werfthalle III ium Mühlauhafen
daähier im Auftrage des Herrn
Rechtsauwalts Tilleſſen gemäß
9 460 . ⸗G. ⸗B. für Rechnung
deſſen den es angeht ,

5 Ballen beſchädigten

Mittwoch , 4. Septbr . l . Is .
vormittags 10 uhr

läßt die Gemeinde iin Hofe des
Faſſelſtalles einen fetten Rin⸗
derfaſſel öſſentlich verſteigern ,
wozu Steigerungsliebhaber en⸗
gelgden werden . 73470

Fendenheim , 28. Auguft 1907.

Mittagblatt )

S = F, „Mannheim“

Die beste Schule am Platze , um rasch und Französich zu lernen , ist

rammaire , littérature ,

—

—

5. Seite .

— . .4 Anlässlich des

J
grossen Jubiläums - Volksfestes

ist Sonntag , den 8. September , vormittags eine

Freilahrt des Fesselballons

FFP

der Jubiläums - Ausstellung geplant .

Anmeldungen zur Teilnahme an dieser Freifahrt werden

bis spätestens Donnerstag in der Geschäftsstelle der

Ausstellung , Friedrichsplatz 14, entgegen genommen . 61551

— . . . . ⅛ —

Heole francalsP . 4. 5 5 P 3. 4.
die

„ Eeole frangaise “ . Die Professoren dieser Schule sind gelehrte und geprüfte Franzosen .

conversatien , correspondance commereiale ,

traduction , cours de sténographie frangaise ,
Prima Referenzen von Professoren , Lehrern ete - 52347

Man bezahlt die Stunden nicht voraus , sondern nur am Ende jeden Monats .
Für

Nota :
Für Fräulein und Damen jeden Mittwoch um 5 Uhr Conversation ou leeture .

— — um 9 Uhr 2 0 Monat .

N e
Dem geehrten Theaterpublikum zur gefl . Kenntnis , dass

ich ab Jl. September das Restaurant

S

ebenso sämtliche Foyers in den Rängen übernehmen werde .

lch werde bestrebt sein , das Etablissement in ersiklassiger
Weise zu führen .

Zum Ausschank gelangt :

Münchner Augustiner u . Fürstenberg - Bräu vom Fass .

Während der Pausen fertige Abendplatten zum sofortigen Servieren .

Fritz Berꝗqmann
lnhaber des

Restaurant Café Franenis ,

Gr. Hof⸗ u . National⸗Theater Curn⸗ Jerein
Mannheim . ( E. ) .

9 S Gegr . 1846 .
Montag , den 2 . September 1907 .

dene Prentag alend

I . Vorſtellung im Abonnement B .

Die Jüdin van Coledo.
Wiederbeginn

der regelmäßigen Uebungs⸗

Hiſtoriſches Trauerſpiel in 5 Auſzügen von Grillparzer . die
Neu einſtudiert von Enil Reiter .

Hochachtungsvoll 73514

B

iE

und

abende der Damen⸗Abteilg .
Wir bitten diejenigen Damen ,

beim Schguturnen mit⸗
wirken , pünkilſch zu erſcheinen .

Perſonen : 73528 Der Voyſtaud .

Alfons der Edle VIII . , König v Kaſtilien Georg Köhler J A. Karl Lutz .
Eleonore v. England , deſſen n an 1 *

——

Tochter Heinrich ' s Mathilde Brandt Schefleleck M 3,9
Hanna Natterer

Georg Putſcher
Alfred Möller
Ther . Weidmann
Emma Schönfeld
Chriſt . Eckelmann

( Betty Ullerich
» ( Alice Hall

Emil Kratzmann
Karl Lobertz

Der Prinz , beider Sohn
Manriquez , Graf v. Lara , Almirante v.

Kaſttlienn 3
Don Garzeran , deſſen Sohn 85
Donna Clarag , Ehrendame der Königin
Die Kammerfrau der Königin
Iſagt , der Ju .

Wihel⸗ deſſen Töchler

Ramji 15 des Königs aleEin Diener

Paterre - Saal .

8
Erlaube mir höfl .

verehrl Damen
uud Herren auf
denneubegonn .

Taul -

Kursus
woselbst

Erſter 5 . Carl Zöller aufmerk⸗ gefl. An⸗
Zeine Bittſteletett Richard Corvil sum zu 5279 5

jeMontugs
und Pon⸗

nerstag ſent -
gegengenom -
men werden ,

Hochachtend

Frau

Auguste Paul

Tanzle hre rin , L2, 4

Dritter Georg . Maudanz

Slandesherren , Hofdamen , Vittſteller , Diener .
Ort der Handlung : Toledo und Unmgebung .

Zeit ; Um das Jahr 115 .

Kaſſeneröffng . 6½ Uhr . Anfang 7uhr . Ende geg . 10 Uhr ,

Nach dem 2. Arkt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

machen ,

Kleine Eintrittspretſe .

Preis des

Kurses uuZm Großh . Joftheater .

Dienſtag , den 3. Sept 1907 . 1. Borſt . im Abonnem . A.

Cavalleria rustienna . Pagliacei ,

Eulang 2Ubr . Frauen - Verein

Mk .

Abt , VII .

- THHATHER .
5 11

Ehr 000 ( 0 Helnubidung weihliche
VawrieSte - Vorstellung Dienſtboten.

Anmeldungen ſchulentlaſſe⸗
ner Mädchen , die auf Oſtern
eine Lehrſtelle auſehmen , ebenſo
von Lehrfrauen , die Lehrmädcher
ausbilden wollen , werden 6384

Dienstags und 177von 46 109
Bureau des Vereins Bolrs⸗

küche II , Sch welngeerſtraße 83

Saharet !
und die auderen Attraktlonen .

Nach Schluss der Vorstellung „ Saharet “ Iim vor -
deren WelenJava⸗Tabak Bürgermeiſteramt :

öffentlich verſteigern . 52995 R
Munuhelm, 81. Aliguſt 1907 . . — — —

Scheuber , Riedfeldſtr . , 4a , 4. Stock links
Gerichtsvollzieher , L 8, 8. 1 oneSchl laſlkele

( Shaßengahn⸗Halteſtelle : Wall⸗
ſadtſtraße ) entgegengenommen⸗

Tücht . Glaſer Nahmenm, )

in jeder belieben Stück⸗
Decliel⸗ Formulare zahl zu haben in der

Dr. 5 . BadsLe Buchdruckerei III . b. 5 . geſucht . Mittelſtr . 22 . 52898



Keſteral⸗Altteiger .

81

Stephanienpromenade4

OEinzelunterrichto

umd klassenmeise .

( Segabte Anfänger wer -

den angenommen . )

fürSesonderer Kursus

überspieſte und methodisch

verdorbene Häande u. Arme .

LuftschifRarussel Wergnügungspart

Neu erschienen!
I . vermehrte Auflage

von einer

fbühſt fre

Verlag :
C. F. Kahnt Nachf . , Leipzig .

Broschüre

Preis 60 Pfg .

Vorratig in den hiesigen
Zuch - und Musikalienhdl ,

bewerdle .

Impressen
ber

Weingesetz-
Bestimmungen

Elnlohtung von

Agarrenfabriken

Besdchäftigung ju-
gendlicher Arbelter

Ausgahmen von der

Sonntagsarbeit

Veberarbelts -

Bewilligung

Alle Arten

45
in geschmackvoller

gusführung .

Ameldung zur

Unfallversicherung

Lohnzahlungs :
Tabellen

Lohnzahlungs -
Bücher

Universal -

Lohn-Reglster

Unfall-Anzelgan
in allen Quagtitäten

hefert

Dr. H. Naas ' sche

Buchdruekerei

2 Tage geschlossen .

Bei dem kommenden

Stattfindenden Volksfest

Der diesjährige

1. Pferdemarkt findet a

piensag , 17. September
vormittags

auf dem hinteren Schloßplatze

ſtatt , verbunden mit einer

werden , im Werte von

Mark .
Die

mittags
Für Fohlen werden dem

preiſes garantjſert .
Für die Zufuhr von

aus den Kreiſen Baden ,
für den Heimweg ein Weggeld

vergütet.

Fohlen ſind

D en
in Rastatt übernommen ,
wenden wollen .

haben .

von 20 Fohlen , welche auf dem Markte 0
5200 Mark und von 100 Geräten

Maſchinen und anderen Gegenſtänden im Werte von 1100

Die
Veſchälkort en ( Geburtsſcheine )f

unbedingt mitzubringen .

Preis der Loſe 1 Mk .

Vertrieb der Loſe hat Herr Kaufmann F . J . Egem
an welchen ſich Wiederverkäufer

Ferner ſind Loſe in den bekannte

Raſtatt , den 23. Juli 1907 .

Der Gemeinderat :

Bräunig

Wegen Renovation bleibt das Etabliss ement

73527

Sonntag und Montag
beträgt der Preis für

Erwachsene 0 Pfg . und für Kinder 5 Pig .

ſüln ulfirtentAliatat.

Verlosung
ſelbſt angekauft

Zichung ſindet am gleichen Tage , nach
4 Uhr im Rathauſe ſlatt .

Gewinner 89 % des Kauf

Fohlen bis zum Alter von 4 Jahren
Karlsruhe und Weißenburg wird

von 20 Pfg . pro Kilometer

für die zugeführien

u Loſe 10 Mk .

en Verkaufsſtellen zu
3471

Hinderſchiedt .

Won der Reise zurück

Dr . Schlereth , Arzt 6687

St . ( neben Kaiserhütte )14, II .

2 zu verkaufen .

Luisenring 37 .

empflehlt zu hill

J . K . W 4

ce eeeeeec8 85

Heidelberg⸗Handſchuhsheim .
Größere Anzahl

Villen - Bauplätze
8 in vorzüglich hübſcher und ruhiger Gebirgslage , in nächſter G
Nähe der elektriſchen Straßenbahn , cg. 16 000 qm, geſchloſſen G

oder einzeln , beſonderer Umſtände balber alsbald preiswert ?5
Intereſſenten wollen ſich wenden an

8
73412

Georg Orth , Mannheim⸗Neckarau , Schulſtr . 83 . 65
Seeeccch 77ßFFFFCCCCCCCCFCCCC 8888888888

sten 1 agespreisen . 72610

Telephon 616 .

von heute bis 14 .

Ngewähren wir von heute bis
Aufgabe der Fillale

billige Preise .

Konzert - Platten 25 em

1 Walzen 4 Stück Mk. . 40 .

Musikwerke - Industrie

D

2
und

Ale Sniade ents Kl mehr

Tabk - MAAZ Rabalt

165 ( Schwayenapotheke ) auf

Sprechapparate mit Walzen und Platten .

Finige Hundert Apparate zu Mk. . 35 und höher .

Sprechapparate mit Platten von Mk. 11 . — an.
Nur neue moderne Apparate

auskührung bis Mk. 135 à Stück .
Nie wiederkehrende günstige Gelegenheit .

PWerden solange Vorrat ausverkauft à Stück
doppelseitig , Mark . 75 einseitig ,

Erstes und grösstes Spezialgeschäft der Branche .
is 14 . , September ds . , lauken , E 3 ,

( Schwanen - Apotheke ) . 155

Ssptember ds .

Js . wegen
14

14. September ds.
Planken , E 3,

Enorm ;
In Luxus -

Beka - Calliope
Mark . 25

und Brillant -

in Fapyorite ,

Gloria -

L. Spisgel & Soha,

14

—

en September aß begianen
den und labermachen

73886

wiſcber Auſe im Zuſchnei⸗
bai dnn W. Calpfleisch

( Miltagßtattc —. —— Mänthelit . 2. Septen

„ 39*Obſtverſteigerung .
Dienstag , 3. Septbr . 1307 ,

machmittags 3
verſteigern wir auf der früherer

Gemarkung Neckarau an Ort
und Stelle das Obſt ( Aepfel ,
Birnen und Zw

Waldweg , Kies
Schindtk utweg , 8

wieſe u. Schwetzingerlandſtra
Zuſammenkunſt beim Nieder⸗

brückel in Neckarau . 30700
Mannheim , 29. Aug . 1907 .

Städt . Gutsverwaltung :
Krebs⸗

Ladentheken
und Regale

Küälchenschränke

Bücher - und Sohußgeskelle
zu bpilligsten Preisen . 49617

Fr . Vock , 2525
lallenisch ertei

Italienerin 1100
Ecole de Langues Modernes ,
D 1, 7/8 , Hausahaus . 51677

Annoncen . fülpalle Zel
kungen u. Rae der 10 8

*

9
Mannheim F2; . N
eene

Neld
an jedermann von ſtreng
reellem Geldgeber zu
koulanten Bedingungen .
Offerten unter Z. K. 88

anHaaſenſtein KVog⸗
ler , . ⸗G. , Baden⸗
Baden . 3567

Monatsfrau
über den Tag Vgeſucht für
alleinſtehende Dame, welche
koben u. ſämtlie
arbeiten übernehmen raun .
Off . unt . P. 113a . Haasen -

Nsteln &Vogler , . - G, hier .

Angenehme daueinde

Stellung
gegen feſtes Gehalt ſindet
ein Herr niit wertreichenden
Beziehungen in den Ar - ⸗
beiterkreifen von Karls⸗
ruhe und umgebung bei
bedeutendem Etabtiſſe⸗
ment . Jutelligent Arbeiter
wuürde evil. Betückſichtigung
80 ſinden. 3566
Offerten unt . M. 3027 . an

Haaſenſteiin & Vogler ,
4

8 5
Karlsruhe .

Korkstein- und
Lsolirmittel !

Betriebsleiter oder

Meister
mit Fabrikation
richtung vollkommen vertraut
zum sofortigen oder baldigen

und Ein -

Eintritt

gesucht .
Oflerten mit Lebenslauf ,

genauen Angaben über bish .
Tätigkeit , Gehaltsanspruch
ete . bes , sub K. F . 7141
Rudolf Mosse , Köin .

Für einen 17fä

660

igen , jungen
Mann aus achtbarer Familie ,
der die e der
Oberrealſdnſe bis incl. Ober⸗
lertig ( mit Gergcheigg zum eiu⸗
jälhrigen Meilitärdien Habſolvierte ,
wird eine

Lehrlingsſtelle
geſucht in einem guten Waren⸗
hauſe oder auch Fabrikge⸗
ſchäft , wo ihm Gelegenheit ge⸗
boten werd, ſich gründl , kaufm .
Kenutniſſe anzueignen . Suchender
beſitzt gute e der frane .
und ru ſiſchen Sura he . 6692

Oſſert . unter 515 F. 4509 au
Damenſchneiderin . N 1. 10, Rudolf Moſſe , Freiburg i . B.

A . Jander
1* 2, 14 Plauken 1 2, 14

der Hauptpoſt .

Bier⸗ u. Controll⸗ Marken

68179Prägen v. Stiegelmarken ꝛc. ꝛc. 1

Imefſch 2 ſchZpelſchgen! Zwetſchen!
Wer iſt Abnehmer für einige

hundert Zeunner Zwetſchgen , un⸗
begrenztes OQuantum , gebrol
inRörben vervackt von 30 . 60 Pfd .
Lieſere auch Brenu⸗Zwetſchgen
bei billigſter Tagespreis⸗Berechn

Fritz Leber , 11155⁵
Graben⸗Neudort ( Vaden ) .

Sfellen finden

0 angehender Commis für
Buchhaltung und Korre⸗

ſpondenz von einer bieſtgenWel ee e per 1. Okt.

oder früher geſ . Off . unter Nr.
52405 an die Exp. d. Bl.

Junggbomms
ist aus der Baubranche ,

mit dem Lohn - und Kassen -
wesen vertraut mit gefälliger
Handschrift auf den 1. Ok⸗

Tanglishi Lessons
Speeialty : 48264

CommerelalCorrespondence .
K. M. EIIwoOd . EI , 8 .

Französisch ;
Neole franceaise , 3 „ 4
Correspondauce commer 9515

— —

Vermischtes

Logenplatz
im II . Rang zu

I. 12, 17, parterre . 52414
Abon . A ein Par⸗

Tellerplahterrelogenplatz ab⸗
zugeben . 11176

Näb . I . 8 . 5, 2. Stock .
Ein Putzgeſchäft in Ludwigs⸗

bafen ſucht die Annahmeſtelle
einer Färberei zu übernehmen .
Gefl . Offerten unter Nr . 11180
an die Expedition erbeten .

Meine Wohnung be⸗

findet ſich von heute ab

4 Mo . f
2. 80

Frau Wickenhäuser ,
Stellenbureau .

1 Verkauf
9

Schloßgut
1200 Morgen groß , wovon
1000 Morgen Wald , Reſt

Ackerland , Wieſen und Park ,
in herrlicher Lage nicht weit von

Würzburg gelegen , wird preis⸗
wert verkauft , oder gegen Ja .
Zinshäuſer oder Hypotheken
vertauſcht . Näh . d. v. Göbel ,
Güteragentur , F ankfurt
ga. . , Lützowſtr . 23 , Tel . 4949 .

Ein jang . Wolfshund 9 W̃ och⸗
alt zu verkau en bei 52382

Ludwig Freund , Feldhüter ,
in Käſerthal , Gewerhſtr . 25.

Großer , gebrauchter

Kaſſeuſchrank
für Bücher abzugeben .

Anfragen unt . Nr . 43029
an die Expedition dS .

Moderne Schlaf,
Wohnzimmer⸗ und

Kücheneinrichtungen,
ſowie einzelne Möbel , als :
Chiffonier , Vertico Wacch⸗ und
Nachktiſche , Bettſtellen , Divane,
Spiegelſchränke, Stühle 155
ſehr billig zu verkaufen. 52390

Hilb , M 2, 17 .
Zu verkaufen

ein größeres n

Eichen⸗Sficho5
von 50 —70 em lang , für 0lz
zu den billigſten Preiſen bei

Florian Grub ,
Holzhandlung i . Hambrücken

bei Waghäuſel .
Eine Partie 52391

leere Fäſſer
billig abzugeben . Abbruchſtelle

Große Mer ; ſtr . 12 —26 .
Divan ſen . Kanapee alt billig
zu verkauien . S 4, 20 . 11161

Hchrhachter gr. Kleiberſchrank
billig zu veikauſ , 3 , S. 11168

11170

tober ds . Jahres

gesucht .
Bewerbungen mit Gehalts -
ansprüehen unter 52408 an
die Exped . d. Blattes 1

Kräſtiger , braver Burſe che vo
Laude im Alter von eireg 18
Jahren als 52411

Hausburf che
iu n. n Rolomialwarengeſechäft

geſucht . Koſt u. Wohn im Hauſe .

J. Harter , N 4, 22 .

Ordentlicher , jung . Mann
im Alter von 14 —16 Jahren für
Magazin und als Ausläufer
gel . Belr . iſt Gelegenheit gebot .
ſich als Packer und in leichien
Büreauarb . auszubild . Zu erfr .
in der Exped . ds . Bl . 11162

anforin nichtunter 18 Jah⸗
Verkäuferin Nec ih ein ſ. Choco⸗
laden⸗ u. Confituren⸗Geſchäft per
15. Sept . 1. Okt, geſucht . Offert .
unt . Nr. 52415 an die Expedition

Eil kalh, kkin.. Midchen
für 1. Okiober in kl. Haush . geſ .
LKirchenſtr . 16, barl . 11181

Ein ordentl, , zuverläſſiges

Kindermädchen
zum 1. Oltober geſucht . 52409

5180 7, 5

Hrd . bürg . Köch. , Belkbch. , Allein⸗,
Zim . Haus . u. Küchen ädch.,

werden ſof. it. 15. Sept . geg. bhoben
Lohn geſucht 11172
Stlelleubüro Wickenhäuſer, N4, 1, II.

Beſſeres Perſanal jeder Art
Aade jederzelt gute Sdelle .
Stelleubureau Nagel .

K 4, 6, parterre . 14164
2 1 0 ＋

Junges Serpierftäulein
welches auch Hausarbeit verſtehl,
bel gutem Verdieuſtgeſucht . 52400

Reſtautant Schützenhaus
in Heidelberg .

Tüchtige Nonatsſrau anf

10 15 geſucht. 11163

Dan

oß und hell,
Uteſelle gelegen

4
res Kepplerflraße

Bureau im

Tabrikauw
8. nähe He derg,

g. Fabr ꝛc. geeign . 651
Of. z. verm . od. z. verk,

tausgeſch l . Angeh . an
DDaubecco, . m b . . , F. 0 38 Au⸗

im B. 5513 . erb.

fi imele
8 65 3780

4
ManßBad u.

Okt. zu verm . Zu
halb 1 bis 2 1 52398

Woyn . an . rub. ,6. 1 12 Leut. 11178

1U 5, 65 5. Stock ,
und Küche 55 1. Sep⸗

1 zu vermieten . 10705

Appharnſk . ) Sesrnee

Zummerwohn.
Zubehör auf 1 . Okt. zu ver . 33

Flichrichsplatz 9 15 le
init großent alkon, auf den
Schmuckplatz end, zu ver im.
11169 Näher . bei G. Doll .

8 2 Zimemer u.
Küche per 1. Okt . zu verm ,

Näheres daſ . part . 11166

3 bis 4 immern
von Betriebsſekretär geſucht,
(3 Perſonen ) Lage der Fried⸗
riedsbrücke . Offerten mit

inter F. K.
an Rudolf Moſſe ,

Maunheim .

Heidelberg .

Küche
„ per l.

Preisangabe
4773

In der Nähe des Bahnz
hofs , Halteſtelle der elektr .

Straßenbahn 4931¹1

3 Villen je —3 Ziumet
—83 Manſarden , Garten ,

Veranden , Zentralh . ſofork
od, ſpäter beziehbar zu verm .
oder zu verk . Mietpreis M.
1400 bis M. 1800 . Kaufpreis
M. 27 000 bis M. 33000 .

Proſpekte und nähe r Ausz
kunft durch den Beſitzer

J . Kratzest , Heidelberg ,

Tmmer .

A 1 6 hinterh . 1 Tr. möbl.
„ 0 Zim . an anſt . Fräul ,

zu vermieten . 11177

1 * 0 Tr . ſchon möbl .62 25 U 95Zimmer auf die Str.
17 505 fof. zu verm . 52393

föbl Anmer , f
B 6, 22b

N 55
Nee e

Näheres 1 Tr .

82„
Möbl . Part . ⸗Zim,

8 ſofort oder ſpäter zu1 Näheres Laden . 11183

Tuiſenring 27 3. St . Nihe
möoliertes Zimmer ſof . odez

1 Tr . m. Z. per 1.
Ott . zu v. 11173

dauernd geſ. O 4, 13. 571

Stellen suchen .
Ordtl . Wirtſchaftsmädchen

ſucht ſofort Stelle . 11171
Stellenburean Wickenhäuſer ,

NA . 1, 2. Stock .

6 u ſond . Mädchen , 28 Jaore a.
in Kinideroflege erſal hren , Init

vorzügl . Zeugn . ſucht Stelle . 1174
Aelt . Vermittlungsburean

4, 17. Bürkel . 17.

Verküuferin
21 . , vornehme Erſcheinung , mit
beſt. Zengniſſ . u. 7jährig . Branche⸗
kenntnis in d. Kriſtall⸗ u. Porzellan⸗
warenbranche , bewanderk in Buch⸗
führung u. engl . Sprache , ſucht
Stellung . Off. au Frl . E. Heyne ,
Caſſel , Mittelgaſſe 17. 3565

tägl . ,

1, 11 , 2 Treppen lob , 15. Seplemb . zu verin . 1116

Ionatskrau Ein gut möbl . Zimmet
mit Schreibtiſch

unabhängig ehrti hmehr Stund . und anuerkannt vorzüglicher
Penſion zu mäßigem Preis
zu vermieten . E 2, 34 101 Ir .

Peſt⸗Möblierte Zinmer en
ealeſion

veſſere Herren ſof. zu v. 524ʃ0

Weinreſtaurant Badenin

C4 , 10 .

bost und Loe8
I 2, 8 1 Tr . , iſrael . Herrn

Damen erhalten gut⸗
Mickag⸗ u. Abendtiſch⸗ 10801

FA
ein aun . Frte

5 Koſt n. 1105ſofort

1 6 . 1 2 bud Dame 15
22 ei Penſion in

gutegt Hauſe . 5014˙79

Privat - Pension
5 , 20 —

Wirtschaften
Für ein hieſiges emit Garten u. Terraſſe , Billar

wird p. 1. Dezbr . l . J . ein 255
licher , kautſonsfähiger

72
Wirt

geſucht . Derſ . od. ſeine Frau muß
in der Huüche ſirmſeln . Karls⸗
ruher Bier iſt j. Ausſchank . Off. u
K 52401 b g. die , Exp . dleſe Zig.

guten bürgerlichen 52168

Mittags⸗ und Abendtiſch⸗

Mittag⸗ und Abendtif
billigſt , für isr . Herren u. Danieſ
10973 P 2, fa , Treppen
— — — — —
Auerkannt vorz . Mittags⸗

evtl . auch Abendtiſch
zu M. 30 . — reſp . M. 50 . —
monatlich .

2, Za eine Ireppe⸗

——..

———Bůͤů„—

ů
ů
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Cntecht f
ſcahaaeedTätange ssthe

Institut Büchler
inh . : Franz von Sloedau .

Unterrichtsräume :
Hansa - Haus , OD J, 7/8

71958 ANN HEINM.
Eimmer 60 —82 , Fahrstuhiben
Privatwohnung : P 2, 3a.

Eipf . , dopp . , amerik . Buch -

führung , kaufm , Fechnen ,
Korrespondenz , Wechsel -
lehres Schönschreiben ,
Stenographie Schreib -
maschine ste , la. Refe -

Prospekle

Aulegenden Flaierggtemch
erteilt Anfägern . Fean Hoppe ,

11, I. Ctage . 805

Inglish 11890%h8
Mrs . Cleasbyſu Miss Heatly

E aderinnen . 47177
Spezlelle rapide Aet hode

IL. I4 , 10 Tele 3605

7

Cin ſchün. Nebenzimmer m. ſepar .
Eingang mitte in ber Stadt an

einen Verein J1 1 Offert .
unt Nr. 51772 an d. Exp. d. Bl.

Hausverwaltung ſowie Ern⸗
ziezung gepfändeter Miete ſher⸗
15110 erkahrene Perſon . Of
unter Nr. 10997 andie Ex

Wohne
jetzt 5 , 1

E. Wiedemann ] ũ e
Damenſchmeiderei

We 5 2 1
85 25 9

Strickereien
wie neuſtricken und auſtricken von
Strümpfen , Socken ete. beſorgt
raſch und billig . 49488

Joſ . Kühner jr .
12 1, 17 , Marklpl . Teleph .3164

Apfelmein 5
per Liter 25 Pig ,

E. Rothweiler, Meittelſtr . 20.

Feidrerkabt.
12000 Tfn fae

ber geſuchl . Offerten unter
10998 an die Exv. d. Bl.

. 0 au kreditt . Leute,Fal drehe den An- u. Ver⸗
kauf von Reſtkaufſchillingen und
Hypotheken vermitt . prompt 1

M. Leitz , Laugſtr . 36, 2. St .

Gehmans geſucht 5/6000 M.
die auf II . Hyp . ſicher geſte llt

werden . unt . Nr . 11057
au die Exp . ds. Bl .

1 Ankauf

30dle 0 Pueſt
für gern. Kleider , Schu ſe n. Stiefel .
Komme auf Wunſch ins Haus .
10106 F. Hauer , 4n 45 1.

Zahie hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold ,
Silber , möbel , Kleider
und Altertümer . 52261

F . Haas , M 4 , 8 .

Atüdlam ibaub
R 3 , 4 , 2 . St .

In - U. Terkauf v. Immobilien,
Uypetheken - Vermittlung

Vermögens - 50118

ung Haus - Vexwaltungen .

9 Verkauf .
Ailliges Haus . 5

Etu in huübſſher fre er Lage g
nächſt d. Ring get , Neubau

Privathaus
Amit eleg. Doppelwohnung .
mittl . Größe iß aus erſter

Hand unter günſt . Beding .
preisw . zu verkaufen .

Näh . durch Zmmob . Bureau
Levi & Sohn , P1 , Ja ,

Telephon 595 . 51525

bmeriher⸗Kugelräfter
25 kg Inhalt , faſt neu mit
Kühlſtieb , wegen Raummangel
für Mark 60 . — zu verkaufen .

Peter Weiler , Bonn⸗Süd .
52250

Grammophons
Alle invertrieb

Phonographen
( Mk . — an

. pfegel& Soun
Planken

12 1, 14

Schwanen . - Apoth )
Cocosläufer , 8 m laug , jaſt

neu, zahmes Eichhörnchen mit
Käfig billig zu verkaufen ,

ee

46238

11056

2tüchtige Schmiede
ſbiort geſucht . 525

Karl Metz .D

Luschneidengneg
auch solche , die es exler -
nen Wollen , gegen sofortige
Bezahlung , Paglohn oder
Gehalt , gesucht . 52275

Gorsstfabrik

kug & ferm, feibst ,
Neckarstadt .

— — 5Modles .
Tüchtige , 2. Arbeiterin für
ſeinſten Genre geſucht . Gefl . Ofl .
unt . Nu 51979 au die Exved .

Bolero und Jackenfacon

Solange Vorrat !

Jacke auf Seide , regulärer Wert bis 55 Mark

Bolero und dackenfacon

Jacke auf Futter , regulärer Wert bis 385 Mark

Stück

15
Stück

in Hemd - und Passenform ,
nur vorzügliche Qualitäten , eſegant verarbeitet

graumelierte Stoffe ,
mit hohem Falten - Volant , aussergewöhnlich vorteilhaft

25 R : 3 5

teilen suehenß
Ein Mann Alters ,

ſucht Stellung als Einkafſierer
oder dergleichen . Kaution kaun
geltellt werden .

Offerten unter A. P. Nr . 10977

au die Expedition dſs . Blattes
er!veten .

Eim junger Schreinermeſſter
vom Lande ſucht Stellung .
Auch eine andere Steaung wird
angenommen . Kaution kann
geſiellt werden . Oſſerſen unter
Nr. 10880 an die Exp . d Bl .

eat e ehemallger Aoil ei⸗
beamt. , nüchtern u. zuverlä ' ſig ,

ſuchtVertrauensſtell , als Porlier ,
Aufſeb. , Verwalt . , od. Einkaſſier .

Offerten unter Nr. 10886 an
die Exvedition dieſes Blaties .

Büglerinnen
ſowſee junge Mädchen , die das
Bügeln erlernen wollen , geſ.

Färberei Kramer ,
Bismaxkplatz 15/17 .

51941

Wirklich füchtige
Verkünterin

aus der Mauuiacturwarenbrauche
Nurbei höch em Salair geſucht.erlle Kräfte wollen ſich

J . Lindemann Ludw

Junges Mädehen
für Hausarbeit und zu 1 Kinde
gesueht . Blumenladen A. 1

Besseres Mädehen
das gut nähen kann und Haus⸗
arbeit verrichtet zu größ . Kindern
geſucht . N 7, 15 . 19048

Nai für häustiche Arbeit
auf 1. Sept . Aeee, 10910

K 2, 19.

Ein Mädchen
das kochen kann u. Hausarb . vers .
p 1. Sept . b. g. Lohn ges . LII , 8

52193
55

Mehrere Gaslüſter
mit allem Zubehbr ſind ſehr
billig zu verkaufen . 52219

Albert Götzel , O 3, 9.

Leichte Federrolle
mit Geſchirr zu verkauſen .

Näheres J 5, 15. 11051

Vwetschgewetschgen .
Das Erträgn . v. 200 Zwetsch⸗

genbäumen hat zu verkaufen

J. Maber ., fockenheim .

Kinderwagen ,
moderner ,

1
erhaltener , zu verk.

52322 2 Laden , dechts .

980 ( Landichasten ) bill .
Welgeniſbr

zu Verfan en. Ulss

1 3, 1, 3 Treppen links .

Stellen finden.

tägl . önnen Pker3820 Ml. 105 Sdenges d
Nebenerwerb durch Schreibarheit .
bänst . Tätigk . , Vertr . ꝛe. Näh. Er⸗
werbscentrale in Frankfurt a/M .

45763

HAKaus
mit Wein⸗ od. Bierwirtſchaft ,
in guter Stadtlage zu kauſen gef
Gefl . Offert , welche uur mit ge⸗
nauer Angabe der Lage u. Ren⸗

Berückſichtigung finden
b. Nr . 52186 an die Exped . ds. Bl.

Ga Klelder u. Stieſel kauft u.
verk. Dambach , 8 2, 11. 41634

Kurzwaren .
Tücht. Aommis, auch für

27lleinere
Touren geſucht . Offerten unter
Nr. 109386 au die Exped . d. B

ſtadtkundig , Nad⸗
Holsbürſchefahrer , Kur mit
guten Zeugniſſen geſucht. 82315

D 3, 4, Laden .

Mädehen ;
für häusliche Arbeiten p. 1. Sept .

0, part .gesueht . Näh. Dammstr . “

Tücht . Mädchen , das burgerl .
kochen kgun und Hausarbeit

vſieht . Sept . geſucht 52278

5 uz⸗ wilhe imſty. 14, 8 ſen:

Jun er verheirgteter Maun
ged ent , ſolld u. nüchtern . ſucht
Stellung als Portier , Büro⸗
diener , Auſſehes, Einkaſſier .
oder vaſſenden Vertrauenspoſten
per ſoort oder 1. Oktober .

Offerten erbet unt . Nr . 10983
an die Expedꝛtion ds. Blattes .

lleinmädchen , die burgerlich
lochen Haus⸗ und Küchen⸗

mädchen ſol . und 1. Okt. geſucht .
Stellenvermittlung Schneider ,

Gontardſtraße 31. 52383

Geſucht wind auf 1. September
oder ſpäler 5

eils Mädchen ,
das alle Hausarbeiten vetrichtet .
Nüheres Luiſenring 37, 1V. 11159

Ordentl. Monatsfrau geſucht.
52386

Aehrmädehen
Moadee

Lehrmädchen e
für erſiklaſſiges

015
Vorzuſtellen 1, 2, 2

Bautechniker
militärſrei mit⸗Baugewerkſchule ,
langjähriger Burean⸗ und Ban⸗
praxis ſucht Stellung als Bau⸗
zührer oder Auſſeher . 52141

Off . unt . Nr . 52141 an die Exp.
diſes Bhittes .

Halbinvalid
Schreiner , verh. , ſucht Stelle als
Bukeaudiener od. dergl . Näheres
im Verlag .

— —

BSUATMAHmmn ,

geſetzten Alters ſucht per ſofort
ev. ſpäter Stellung als Buch⸗
halter oder Kaſſier . Kaution
kann geſtellt werden ſtehen
beſte Refferenzen zu Dienſten .

Gefl . Off . unt . A. Nr. 52249
an

die Expedition d

Nalelſcheer
empfiehlt ſich & 3 8, 3. Stock.

Aelleres Mädchen ſucht Mo⸗
natsſtelle oder Bureau u. Laden

1 reinigen . Näheres J3 , No. 2,
I. St . von ½6 Uhr ab. 10871

Fräul . , aus guter Fannilſe m.
vorzügl . Zeugu . ſucht Stell . als
Kontoriſtin . Offert . an Pr . . ,
L' aſen . Frieſenheimernr . 39. 11050

Beſſer . Mädchen
welches gut flicken, bügeln und
ſervieren kann , ſucht Stellung in
beſſeren Haus . Na uzufragen bei
K. Waldkircher, Prinz Wilhelmſir . 6.

Aietgesuche .
Lehrerin

ſucht auf 1. Oktober kleine , ſonnige ,
unmöbl . Wohnung , Gefl. Offert .
M. Nr. 52326 an die Exped. d. Bl.

Beamter
ſucht bei kleiner Familie in ruh.
Hauſe freundlich möbl . Zimmer .

Angebote mit Preisang , unter
Nr. 52317 an die Exped. d. Bl.

Schöne geräumige

Uinger-Wohnung
mit Zubehör , parterre oder erſten
Stock , in der Näye des Friedrichs⸗
parks per 4. April 1903 geſucht .

Offerten mit Preisangaben unt .
Nr .——* 251 an die Exp. ds . Bl .

Gen gut möll . Im, wofndgl.im. ſep. Eing . , p. 1. Okt. öd.
ſrüh . v. e. Herrn geſ. Gefl . Off.
n. Preisang . u. Nr . 11058 an

die Exp. ds. Bl .

Primaner ſucht bis 13. Sept
Koſt und Logis ( 52325

Offerten uut Preisangabe an
Julius Schmitt , Buchen .

10846

Magazine
L 4 , 4

Magazin mit Buüreau ſofort zu
vermieten . Näh. 2. Stock . 10968

— 38
2

3. und 4. Stock , Lager oder
Fabrikräume je 120 qm VBoden⸗
fläche per 1.I. Okt. zu verm. 51961

8 J, 12 Magaz in , 4. Sl .

hoch , hell , heitzbar

zu v8 Näberes K1. 5 —⁴2

Windeckſtraße 51
ſchöne Werkſtatt zu ver⸗

mieten . 52226

Lagerplatz
( Induſtriehafen ) neben Malz⸗
fäbrik Haymann , ca. 650 qm
m. maſſiver Werkſtatt ( Cement⸗
boden ) zu vermieten . 45999

Näheres bei
Meess &Negs . G. Karlsruhe

Großes helles Sonterrain
nuft Kanal⸗ u Waſſeranſchluß
für kl. Weinhaudfung oder Quel⸗
lenprodukten Verſandt ſeyr geeig⸗
net ſoſort zu vermieten , 51711

Rheindammſtraße 31 .

Stallung
mit Keller , Remiſe und
zimmer ſofort zu vermieten .

Näheres Waldhof , Sand⸗
hoferſtraſſe 14 . 50170

Großes , helles

Magazin
mit Toreinfahrt innerhalb der
Stadt zu vermteten . 50603

Näheres Immob . ⸗Bureau
Levi & Sohn , d 1, ta .

Ladeu , in dem ſeit
„ Cn. 10 Jahren ein

Frifeurgeſchäft betrieben wird , mit
Wohnung auderweitig zu verm.

Näheres II . Stock 10951

P
2 ,

7
Laden mit Wohnung , in dem ein
Viktualiengeschäft mit Erfolg
betrieben werden kann , per
sofort zu vermieten . 50317

Näheres Viktorlastr 10, part .

G 1 , 16
Laden mnit 2 Schaufenſter

per 1. Oktober preiswert zu
vermieten . 52094

Näheres n 1, 16 , 2

0 2 1 Laden od . Bureau
9 mit Wohnung per

1. Okt zu verm. Näh. 2. St . 10536

Breiteſtraße .
Hochmoderner , großer Eck⸗
laden per 1. Jannuar eptl . rüb .
zu vermieten . 50895
NMäheres u 1, 4 .

Gliſobethſt. 7
J großer Laden , .
( Zeit gutgehende

Bäckereifiliale mit oder ohne
Wohnung per Oktober zu verm .

Näheres bei Eyer , Keppler⸗
ſtraße 16a . 51738

Friedrichsplatz 10
direkt an der Ausſtellung , ſchöner ,
geräumiger Laden , auch als
Büro geeignet , zu vermieten .

Näh . daſelbſt 4. Stock . 46517

Stück

896 NMWittelstrasse 36 ,
ſchöner Laden mit 2 Schan⸗
feuſter , ſofort oder

1197
Oktober zu

veim . Näh . G 5, 52111

Wespinge 0
Vis- - vis der Mollſchule , ſchöner
Eckladen mit Wohnung per 1.
Oktober ds. Js . zu verm. 51903

ſein ſchöner Laden mit einem
großen Schauſenſter u. Hinter⸗
raum ſofort zu vermieten .

Zu erfragen Konditorei ,
E5 2 „ 14 .4 . 32307

110 ſormeden .
meine Wohnung , 6

B 22 5 16 Zimmer u. üche
per 1. Okiober zu verm . 5

B7 ,
Vis- - vis FVried

„Mauſardend4 Zim. , Küche u. Zubeh. ſof, oder
ſpät . zu verm . h. 8. Sl . 52216

1 1
7 Ziur⸗

0 4, „ Wohnung mit
reichl. Anbeber per ſof. od. ſpät .
zuverin .Pres 3M. 1100 . —zecgz
A Iimmer ſit iſche

4 65 14u. 1Zim . mit Küche zu
im. Näheres 2.

part . ,ene iia Küche u. Zub .
ſof, oder ſpäter als Burean evtl . “
als Wohng . zu verm. 10578

H 29 607
Bäckerladen ,

21 0 4 Zimmer , Küche
Bad , per 1. Oktober zu ver⸗

zeten. 11055
J 72
Neubaulen , J 65

3 u. 4 Zimmerwo nungen per
1. Oklober a. c. zu verm . 52029
Näv . Burean Roſengartenſtr . 20,

* partette , 5 Ziut . ,K 33 20 Küche ze. zu ver⸗
mieten . Näb . 2. Stock . 50488

5 —
I . 6 , * 5 Slock

5 Zimmer , Küche und Manſarde
per Aufang Ok ober zu verm .
Näh . parterte Wirtſchaf . 52172

12, 9 eine Treype hoch,
ſchöne Wohnung . 4

Zimmer u. Zubeh . p. 1. 9 7 * b
NMäh b. Schaffer , M 2. 10075
P , 51

2 Zimmer u. 5 per
1. Okt . zu verm . 10981

J . 1 9 3 Zimmer U. Küche0 nebſt Zubehör ſofor
zu vermieten . 52022

E 15 3555 = vis N rchengarten ,
Zimmer , Baderem .

und Zubehör ver 1. Oltober zu v.
Näberes 2. Stock. 52370

14. 9 one —5 Ziſmerd Wobnung 2. Sk .
Okt z. v. Näh Daſumſtt . 6 2. St .

2 —
Akademieſtr . 15

3. Slock, Seitenbau , 1 Zimmer ,
Küche , Keller p. 1. Sept . zu verm.

Räheres Hafenſtr . 24 , 1. Stock
oder B 7, 19 , Bureau . 51084

Schone Parter⸗
Meilflraße 12 wohng . 4 Zim .
Küche und Zubehör en auch als

Bilro an ruhige Leute zu ver⸗
Aleten . Näber daſ . —85259

Vellenſtr . 69, Andenheß
2, 3 und 4 Zimmer u. Kliche
nebſt Zubehör , bis 1. Oktober
oder früher zu vermieten

Näheres 2. Stock . 10800

Charlottenſtr . 61
Luiſenpark

iſt im 4. Stock links , wegen Ver⸗
ſetzung des derzeſtigen Jubauers
eine ſchöne Fünfzimmerwoh⸗

Charlaltenſtr . 10
iſt der zum Alleinbewohnen
eingerichtete abgeſchloſſene
Aubau des Turnvereins⸗
haufes , enth . eine Wohnung
von 6 Zimmern , Küche Bad ,
Mädchenzimmer , reichliches
Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres daſelbſt
vom 2. September au . 22

Dammſtr . 32 ,
4 90 nnter , Bad , inſchöner ſreier

18
5 am Neclar ver ſoſoft oder
Olt . zu vernueten . 52288

l enstrasge 1
3 Zimmer , Küche, Badezimmer ,
Speiſekammer , Batkon u. ſonſtiges
Zubehör ſofort zu vermieten .

Näh. Heinrich Buß , Pump⸗
werkſtraße 26. 52318

FFFF

Am Friedrichspark
ſehr eleg . Wohn . , Bel⸗Etage ,

36 283 Zim . und Bade⸗
) immer mit Zube⸗

hör auf den 1. Oktober bezlehbar
zu vermieten . 50201

Näh . im Hauſe dritter Stock ,

felderſtraße
Zim . , Küche und

Keller bis 31. ds . beziehbar ,
zit vermieten . 56830

Näh . Eichbaumbrauerel .

Jungbuſchſtraße 16 , 4 Jiſn⸗
0 nier und Küche per J. Okt ,
zu vermieien . 10769

Näheres Bäckerei .
(aitarring Jd 2 Trepp . , ſchöne
Aülſerring 0 3 Zimmer⸗Woh⸗
nung , auf d. Ring gehend , auf
15.

115
od. ſpäter zu vermieten .

Näh
e

N
1

8 0Käfertaler ſtr. 59
Neubau , ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnungen mit Bad u. Manſarden
per 1. Auguſt zu vermieten .

Näh. Augartenſtr . 64 .
Weee Segd

eeee

Suiſeuring25
2. Stock , elegante Wohnung ,

—6 Zimmer , Badezimmer ,
Küche . Balkon u. Zubehör
und Vorgartenbenutzung , 3.
Stock , 4 Zim . , Küche u, Zu⸗
behör , 4. Stock , 4 Zim , u.
Küche , event . auch un ! 2
Zim . u. Küche zu vermieten .

Zu erfragen parterre ,
Laden . 46356

Meerfeldſtr . 61 merwohn .
zgitBad , Speiſekammer ev. auch
Mädchenzum .p. I. Okt . z. v. 52308

Näh . Klos , Eliſabeihitr . 3

Reunershofſtraße 13
gegenüber deim Schloßgarten iſt
der 8. Stock , ſchdz e 6 Zimmer⸗
Woh znung per 1. Oklober

du ver⸗
mieten . 52233

Näheres L. 14. 14, 4. Stock .

Rupprechtür . 12
1 Treppe , elegante Wohnung ,
4 Zimmer , Bad u. Zubehör
per ſofort od . ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres 1 Treppe
rrchts bei klansen . 50305

heinhäuſerſür . 36 2. Stock
„ Zimer und Küche per 1. Okt.

Fliehrichs
3. Stock , 2

48791

dne große s⸗

nung mit Garderobe , Bad ꝛe.
zu permieien . Anzu ehen zwiſchen
10 —12 und —5 Uhr . 52314

zu vermietlen . Näheres 10715
Gr . Wallſtadtſtr . 44 , pa rt .



—

8. Seite , Manuheen

oTN
5

von
90⸗5

ersles Fabrikat
— — —ñ—

felllerfreie 5
Ware ,

grosse Muster -

auswahl

67 em 90 em

( Ware 200 em 199
bediuekt ,

- Met . *

25 und
Mk.

Teppiche
bedruekt

150ʃ2 25 00/250

Stück

TeppicheIa.
Stück

200300

Kein Kaufzwang .
Wir bitten , unsere Schaufenster - Auslagen zu

Rheinvilengr. 24
elegante 5⸗Zimmer⸗Wohnung per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre . 60⁰8

Setenſeimergraße 4343
an der Mollſchule

ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnungen
per 1. Sept . zu vermieten . 50209
Näh. J . 22

Söckeübeimestf. 9ö ,
0ſchöne 4 Zimmer

2. St , billig zu verm . 110638

Nith . 0 15 7, Laden .

ee eeeeeeeee warar)
Neubau Tattersallisf .
Hochelegante 3 1 Woh⸗
nung lebſter lichem Zußehor
per 1. Oktol oder ſpüter zu
verneten⸗ Näheres 51745

A . Boos , Waldparkſtr . 9.
Telephon 3785

Eraitteurſtr . 61, 4 Zun . u.
che ſoſort o. äter zu ver⸗

mieien Nah . 3. Stock . 11081

9 0 505 4 mer,
2. St . Me. 850, 5 t
M 800, Ueſt pel

5 — kt. eb. il⸗ ger zu ber u. 109

vernl. Nüt 5235111 IIla , Meuball
2 Zimmer Wohnungen

Balton ,
Und ehent ,Fad⸗ Engerichie )

Bad, Speueka mer
Mädchenka umer, 51508

Laden mit 2 Schaufeſiſtern
nehn 2 Zimmer u. Kuche , Bad ,
Speiſekammer u. Magdkammer
Fer 1. Oktober zu ucrgnelenWilh . Aspenleiter , Baumate⸗
Ualtenhdl . Waldho ſtr . 120

attertewohng . Tis 1 . Ott . zu
vern . Näh ( U5, 1 10914

Neubau .
Eine Wohnung , 4 Zimmer

Und Küche uut Glasabſchluß zu

Vernielen .
Zu erſr . 6 8, 15, Fartetre .

Schölle J Zinmet⸗Wohng

11052

mit Mädchenzime , 2 Trep . hoch,
per 1. Olt . od.
Näh . Gabelsbergerſtr . 7, II.

In permielen
per 1. Okt.
Univerſität ,

ſrüber zu verw .
52446

in nächſter Nähe der
5 Zimmer , VBade⸗

zimmer , Küche u. Zubehör ,
mit fkoch⸗ und Leuchtgas . Groß
Trotkeuhalle u. Waſchmaſchine in
Hauſe .
tignet . Preis Mk. 750 . —

Leim , eidelberg,
Hauptſtraze 147. 9995

b
1

Gut zum Vermieten ge⸗

b

D 1. 4, elegant möbbl . Zimmer
mit Balkon per ſofort zu verm ble⸗

9 . 1
A 7 . 19
Zimmer mit 23
Herren per 1.
155
22
1

1 Tr. , ſchön
Zuin. zu v.

2 ſchon möbl .

bofor 1 zu v.

mobl ,
52038

Zim .

ſchone
Zib' . , gut
in freier10, 8

u Peuſion bhald zu v.

großes
inbl . ,
Lage ,

52093

Beethovenſtr . ) park. inks
möbliertes Zimmer ſofort
billig zu vermieten . 52809

L I4 , 6

Uin.
6 Zimmer , HadeſtUmer u. Zu⸗
behör per. 1. Ortoßr . 197710895

mobl .t , ſchon M 3, 2, Pripat⸗Penſion,

11070
1Treppert ſehr größes, A ,

— erz ſchön mabl. Zim , m. guter Peuf .

0 77 0˙ 0 Sspe ner ſol . od. 1. Seupt. zu v. 52060
45 e ſchön möb⸗ 2 gloße⸗ 52 8 Aiu .lertes 1

d ver
ulem grg 353 ( unmöbl . ) anbeſſere

Dame od. Herrn , auch als Büro

2 1 — geeignet , ſot. od. ſpät zu v. 10957

I3 , 1
möbl . Zim . zu verm .

e ee e e Näh . Sattlerlad . 00
Herru per 58 1. .

55

13
gut möbl . u . Schlaf⸗
zimmer ſof . zu verm . 52289

4. Stick. , grop .
ſch In mobt

Betten an 2 beſſ.
Okt ev. früher zu

tef. Ebendaſelhſt gut möbl .
ral einzein . Herrn per

5, Sept .
od. 15 Olt 32150

1. 85 1 51 5
mbgl .

01. zut u.
Zliſ ,

149ʃ9

31 mimer mit Penſion an ben.
Hübſch möbltertes

Fräulein zu ver , ieten . 11032

3
soort zu vern

E2 .
Wiäul 0 15

%99A

3. St . ,
Herrn ſofort zu vermieten .

5
nibbl . Ziiſ

it Peuſion au bey.

deruneten .

Schlaf⸗
ſoß oder

45 Lade 1 51900
Möbſ⸗ Jun⸗

an 1 od.

05

5,% LTa, 2.
Zintpner 5
— Güng ) rein ſchoſ R5

504 . 2
zu verm .

1 0

g. Etage , an den P
md⸗1.

PA , 10 800 ner !

lig zu vermeten .

3, 18v3 . St . 1.
ſen.

G 4 , 133
einfach möbl . Zim . 3n verm .

ſelſt ubbl . im
Zu erf

Tr.

12 levpe⸗

DA . 13
Gut möbl . Zim . zu vermverm.

Aint .
ragen
11020

, 13

Zim!ummer zu vrn .
* ſchon

9 2125 —
52 Stock .

„ ntöbl .
an beſſ. Herrn zu verm .

3, 12/13 ,

6 U0 2 Tk. , gut
9 J. Seut .z. v2inZum.

lanken ,

Zim .

ſchön
54810
Mobl .

nt Balkon
10877
Schön

nur
10980
Itbbl .
16898

„Ich. bl .
Eing . , zu verſn . 49788

1 65 25 möbl . Parterre⸗
immer mit ſeparateut Eingang

51906
7
15 zein mobl .

it ſep. Eing .
ſpät . ſehr preisw . z. v.

Slm .
92 115

Friedrichsplatz 9
3 Treppen , ein ſchön möbliert .
Wohn⸗ und Schlafzimmer
mit Balkon nach dem Schmuck⸗
platz zu vermieten . 51914
Ggfanſir part , ein dobt 2.
Hulfſafkfitk. 3 zu verm . 10999

U Slock ; ſeAufſelcing50 a
ſtraßenwärts , 15 od. ohne Penſion
ſofort zu bvermieten . 10675

niſenring 56 , 1 5 nachner
Nähe d. Neckarbr . , ſchön möbl .

Zimmer an fſolid. Heirn per 1.
Sertember zu vermielen , 52221

90
roldir ) ein ſein möbl .

Meerfeloſtt. % Zimmer , eine
Treppe hoch, an beſſ , ſol. Herrn
zu verm. Näh. im Laden. 52003

Meerfeldſtr . 6 babſch ostert
Zim . 8. 1. Seyt . zu verm . 52220

Nupprecheſk 6. 22 Tuch .
Gut möbl . an nur beſſ
Herrn auf 1. Sept od. ſpät . 3. v 1084s

Neindammfkk . 0 . 8 .Tr. . ,
möbl . Bin

au beſſeren Herrn ſoß zu v. 111 59

Tlterſalfkr. I a. Sete are
Zinn unt ſey Eing . zu 2 10733

Tatterſallſtr . 24 , ſleho ,
möbliertes Zemmer 1 5 10463

Werderſtr. 7 3 Trepp . , ern ſchön
0Bbl . Zim .. zu vern . 10859

Großes ſchön möbliertrs
Sitnner ſof. zu ver v. 10861

Traitteurſtraße 46 II .
indet in gut .

Auſtänd. Lehtling asszenhch
möbbliertes Zimmer , Näheres
52023 U. 6, 12 , .

—

Nähe Bahnho ' ,

8 6, 6 2 Trepp . , hub

855
d.verim .

hubſch mobl .
52311

ſein möbl . Zim . an beſſ—⸗
11009 8

15 . 2
au beſſetentHerrn ſotort
11068

6, 32 ,3. . ſchon
Zummer ſo!79 zu verm .

H 7 9
1 Tr. , gut möbliertes § 5 . u .

„ Zim . mit oder ohne „ 30 ev. auch Wohnz .
Peuſion

215
zu verm. 10786 10776

Hübſch mobl . Zülnt.
ut ſepar . e

12 . 13 1 Tr. , gut möbl .
ſof. bill . zu verm .

inbl .
10703

Fein möbl . Zim .
J. Um.

Zim .
11054

Wer 155vern . 40758

8

N

1 15

— .

4. 8¹ Tr. . , ſchön bl .
Zih . ſoſ . zu v. 10778

Tlieppe . Ein gut
möbl . Zimmer für

26a , 4 mobl .Sl . ,
911 ſe1 . Engaug I b. 1

. 18
2 möbl . Zimmer parlerre ſchöner
Lage an olldes
September
mit Penſton .

Fräulein
zu vermieten .

Zint .

per J.
Event
51989

ud. Heirn oder Schüler ver
September verm . 10896

17 Tr . ,ſecſmobt . Fint15

Tr. . , mkl. Zium. ,
mn. 10d. 2 Belt . ſof. dill . z.

1 Treupe rechts , eleg.

billid zu verm . 10083

. 30 möbl , Zimmer mit
Aledrichsting,
Treppe , gut

5, 1,1 ſaub . ,
v. 14192

U6, 13 .
eine

Mbbl.
zu verte 52131 Wohn⸗ und Schlafzimmer zu15 2 St . , ſchön möbl. Zim vernneten . —69⁴

mit ſeparatem Eingaug teilſtraße 74, 2 r , .
ſofort Eim vermieten. 52305 Zimſmer oiort zu v. 10749

1 12, 4
2 part , mobt⸗ Zinnmer öckſtr . 17/19 , 5 Tr. , ff . mob

zu verm 19901 Zlumer zu verm . 11017

Jol Jinamerdu dedeen

105
verinieien

Näb . CG 3, 16 , 4 Tbe 11014

Elegantes Wohn⸗ 11.Schlaf⸗
zimmer in ſchöner freier Lage für
ſofort zu verm. 10780
Rennershofſtr . 23

Nb am Schtam Schloß , 1 ghu⸗u
Schlazim . , gut ibbl. , ſon,

zu e el . 5211
Näheres 1. 2Stock.

Ein ſchön Abbl.Heernmit Ausſicht nach demge
garten , 4 Treop . Preis
ber ſoſort zu verm . Zu erlrag
Friedrichsplatz 9, 3 Tr . 52176

Ce
nſchön inbal . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

She 1 Zimemein u. Zim.
2 Bett . ſoſbill . m. od o. Renf. z.

0 3 . 21/22

Realanſtalk am Donnersberg
bei Marnheim in der Pfalz .

Das neue Schuljahr beginnt am 18. September . Der
Eintritt in das J nternat und in die Realſchule
erfolgt am beſten im 10. Lebensjahr nach erfolgreichem
Beſuch der 4 unterſten Elementarklaſſen . Vorbekeitung . 2
den praktiſchen und e en Berufgarten ſowie zum Ein⸗
tritt in die 7. Klaſſe ( Oberſecunda ) einer Oberrealſchule
und damit zu allen ſtaatlichen und privaten Berufszweigen .
Die Reif niſſe der Anſtalt berechtigen unter ande
zum ein ⸗freiwilligen D im Heer und bei
Marine . Näheres im Jahresbericht und Proſpekt
die Direktion :

*Dr . G

Im
der

5
72997

Dr . G . Göbel .

ienſt

öbel .

Privak - Tanz - Institisk
. Schröcdler . 73475

Meine Winter - Ku 1S82 beginnen

Montag , den 9 . September
Wozu um baldgefl . Anmeldungen höfl . bittet

J . Schröder , Tanzlehrer ,
Waldparkstr . 39 u. 8 2, 8.

NB. Privat - Kurse beflnden sieh in meinem Privatl . kal ,
meine Hauptkurse im neuen Saale der Kaisershütte .

Fröbel ' scher Kindergarten

Tandelssehransfah
Ind Töcterhandessschade

„ Merkur “ “

Mannheim, P 4, 2 . Etäg .
Erstklassiges Institut Zur kauf⸗

männischen Ausbildung für

Herren und Damen
Separat

in Eneeführung ( einf , doppelt

amerik. ) kaufa Rechnen , Korre -
spoudenz , Wechsellehre , Ma⸗
schinende hrelben, Steuogr raph,Zehönschreiben Deutsch und
Latein ) 69711
Garantie f. tadellose , geläuftge
Handschritt in ca. 20 Stunden
Einzelkurse . — Eintritt täglich .

Beste Reterenzen .
Viele Dankschreiben .

Tages - u . Abend - Kurses

Frospekte gratis .
Handelslehranstalt und

Töchterhandelsschule

2 He Kur .

Mannheim , P 4, 2 , . 00g
Aufnahme von Kindern jederzeit .

Beginn nach den Ferlen Montag , den 2. Sept . 1907 .
Anmeldungen bis dahin K 1, 13 part . , vormittags
erbeten . Honorar per Monat 4 . , zwei Kinder einer

Familie 2 M. 73285

Prosgekte beli den Vorsteherinnen , K 1. 13, parterre .

Den geel rten Herrſchaften zur gefl. Nachricht , daß ich anfangs
Jaunuar meine

Privat⸗Tanz⸗ ⸗Kurſe
beginne . Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich, mich mit !

915580513525Anmeldungen baldigſt keehren zu ipölHo hachtungsvo

Anna Arno , Efenſtnße 10 0 Querſtraße 10).
zu jeder Tageszeit .

A eWönn ! l

Gelegenheitskauf !
Ein Posten hochfeiner Anzugstoffe

kleinere Maasse ( Mustercoupons ) regulärer Wert
Mark —10 per Meter passend zu Anzügen
und Paletots

Mark . — per Meter

Tuchhaus Ferdinand Weiss
Strohmarkt O 4 , 7

5 9. H. Kann d5 . 9

Jorteiltatte Bezngsauelle für Atriegwolle
beste Qualität .

Lager in Strumpfwaren
von den einfachsten bis zur allerfeinsten Sorte .

Strickereien et ens :
Anstricken er D 25 BeE .

Grüne Rabattmarken .
82

Von den Reise zurück

DOr. med . Carl Rothmund

heinaustrasse 24 .

Von fler Reise zurüek .

Neher , Dentist .

P à2. Tel . 3348 .

Sſmmith ban Saptelbmasohine
gratis duroch den Generalvertreter

C . Riedel , J 2, 8

Hemden - Klinil
P 6 . 19 . 1 Tr . ( früher in P 4, 12)

Schlechtſitzende u. deſekte Herrenhemden werdenmit neuen
Einſätzen , Hals⸗ und Armbindchen veiſehen und unter
Gatauie für vorzugletzes Paſſen von einer Hemdenfabrik bil⸗
ligſt berechnet zugeſtellt . Weiße u. farbige Herrenhemden
nach Maas unter Garantie für guten Sitz . 5654

11066

3 , 8 .

Ichdbuemöd Zim . vog . PenſſonOan
beſſ . Hrn . p. ſo od. ſpäter zu

nermieten . Näh . M3, 9. 10956
s ubn nibbi , Zümper auf pfer⸗

. 3 In Tage ept dauernd zu p.
Näb Lameyſtr . 8 ., part . 11151

Sehr guten bürgerlichen Mit⸗
tag⸗ u. Abendtiſch für beſſere
Herren . Monatl . Mk. 30 . —. Näh .
Unt. Nr. 10812 durch die Exp. ds. Bl.

Wangen⸗Repargtur⸗Lokrkſtätte und Schloſerei
Ph . Schlessmann

Verbilätte: H 7, 16. Wohnung: ete Cechehe ſn
Ecke Seckenheimerſir .

Sämilſche Reparaturen an Wgagen aller Syſte ne, als Brücken⸗
Dezimal⸗ , Tafel⸗, und Halenwdagen 72117

Gleichze lig beſorge ich die Eichung der Waagen⸗

Morgen Ziehung
der 7348

Baden⸗Baduer

Geld⸗Lotterie!
Hauptgew .M. 20000

Loſe à 1 Mk. , ( 11 Siück
10 Mk. ) ſind zu haben bei :

Mloritz Herzberger
E 3, 7 .

Eine Freudenbotſchalt
zür alle , die au Hautausſch lagen
leiden , die durch Hauljncken zur
Verzwe flung gebracht werden ,
deren Geſicht und Körper durch

ee ee Mit⸗
eſſer, Sohrmerſproſſen , Puſteln ,
Wiimmerlu ze. eutſtellteiſt , brin gt
Zucker 8 Patent⸗Mediziual⸗
Seife ,D. R. P. ärztl . emprohlen
und lauſendfach bewähst , Preis
. 50 Mk. Ueberraſchende Erfolge

zumat bei gleichzeitiger Anwend
ung von Zuckdoh⸗Creme , den

0 und ufvergleichlichſſen
uteréne , Preis 2 Mk, werden

iägli bed chtet . Jeder , der bis⸗
hher hoffte, mache einen
Verſuch. Literatur mit arztlich .
Gutalnten und zahlreichen Auer⸗
kennungen . Privater gratis und
franko von L. Zucker KCo. , Berlin.
Echt zu haben in faſt allen Apo⸗
tgeken , 1 und Parfü⸗
wer en 72170

IIdeVerlobte -
Kaufen keine Mobel, ohne
vorher dei mir Auswahl ,

Preis und Qualitut ver-
glichen zu haben.

e 100J
c
Spezlalität

im Polieren u. Aufwichſen
aller Möbel .

Beſondere Spezialität iun

Aufpolieren von Pianos
und Flügel . 430925

Karl Ammlung ,
T 6, . Spexialist

468¹

ohne Lötfuge

nach Gewicht billigſt bei

8 . Strauss , hrmaohet ,

FI . 3 reiteste88e Fl. 9Te ljefon 20012

Jedes 8Fralltpaar erhält
eine geſchnitzte uhr grätis

oder grüne Marben .
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